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Amtliche Bekanntmachungen

Beschluss-Nr.: 35-05-2009 

Gemäß § 56 Absatz 3 der Kommunalver-
fassung des Landes Brandenburg vom 
18.12.2007 (GVBl. I S.286), geändert durch 
Artikel 15 des Gesetzes vom 23.09.2008 
(GVBl. I S.202,207), benennt die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Müncheberg auf 
ihrer Sitzung am 22.04.2009 Herrn Reinhard 
Eichler zum allgemeinen Stellvertreter der 
Bürgermeisterin.

Beschluss-Nr.: 36-05-2009

Auf ihrer Sitzung am 22.04.2009 beschließt 
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Müncheberg die Aufhebung des Beschlusses 
vom 08.05.2002 über die Zahlung einer Kom-
munaldienstaufwandsentschädigung für den 
hauptamtlichen Bürgermeister und seine Ver-
treter. Die Zahlung ist ab Monat Mai 2009 ein-
zustellen.

Beschluss-Nr.: 37-05-2009 

Die Stadtverordnetenversammlung genehmi-
gt die überplanmäßige Ausgabe für Winter-
dienstleistungen von 28.000,00 EUR.    

Beschluss-Nr.: 38-05-2009 

Die Stadtverordnetenversammlung Münche-
berg beschließt die Durchführung folgender 
Maßnahmen aus dem Konjunkturpaket II:

Betrag (EUR)  117.650,00
Einrichtung   Gesamtschule
Maßnahme   Fugensanierung,   
   Wärmedämmung
Schwerpunkt  Schwerpunktmaßnahmen

Betrag (EUR)  74.843,00
Einrichtung   Gesamtschule
Maßnahme   Fugensanierung,   
   Wärmedämmung
Schwerpunkt  Bildungsinfrastruktur

Betrag (EUR)  80.400,00
Einrichtung   Hort/Grundschule
Maßnahme   Fenster
Schwerpunkt  Bildungsinfrastruktur

Betrag (EUR)  25.000,00
Einrichtung   Kita Rappelkiste
Maßnahme   Sanitär, Heizung
Schwerpunkt  Bildungsinfrastruktur

Betrag (EUR)  50.000,00
Einrichtung   OT Müncheberg
Maßnahme   Errichtung eines   
   Spielplatzes
Schwerpunkt  Bildungsinfrastruktur

Betrag (EUR)  40.000,00
Maßnahme   Spielgeräte Kita / Hort
Schwerpunkt  Bildungsinfrastruktur

Betrag (EUR)  100.000,00
Einrichtung   Siedlung Müncheberg
Maßnahme   Löschwasserent-
   nahmestellen
Schwerpunkt  Infrastruktur

Betrag (EUR)  42.125,00
Einrichtung   Stützpunktfeuerwehr
Maßnahme   Ausstattung
Schwerpunkt  Infrastruktur

Betrag (EUR)  530.018,00  Gesamt

Beschluss-Nr.: 39-05-2009 

1. Auf der Grundlage der Ermittlung von zo-
nalen Anfangs- und Endwerten im Sanie-
rungsgebiet „Stadtzentrum Müncheberg“ 
nach § 154 BauGB durch den Gutachter 
Dr. Koch von Mai 2001 und der Aktualisie-
rung dieses Gutachtens durch den Gutach-
ter Dipl.-Ing. Günter Hofer in Bezug auf die 
Erreichung der Sanierungsziele vom Febru-
ar 2009 werden nach Abschluss der Sanie-
rung Ausgleichsbeträge in Höhe von 1,20 
EUR/m² bis 3,80 EUR/m²  - je nach zonaler 
Zugehörigkeit des Grundstückes erhoben.

2. Von der Anwendung der Bagatellregelung 
wird abgesehen. Trotz teilweise reduzierter 
Sanierungsziele sind deutlich positive Aus-
wirkungen der durchgeführten Sanierungs-
maßnahmen auf den Bodenwert der Grund-
stücke im Sanierungsgebiet nachzuweisen.

3. Den Eigentümern im Sanierungsgebiet wird 
die frühzeitige Ablösung der Ausgleichs-
beträge angeboten. Jeder, der im Rahmen 
einer freiwilligen Vereinbarung den Aus-
gleichsbetrag frühzeitig ablöst, erhält einen 
Pauschalabschlag von bis zu 15 % nach fol-
gender Staffelung:

 Frühzeitige freiwillige Ablösung im Zeitraum 
vom 01.07.2009 bis 30.06.2010 15 % Pau-
schalabschlag

 Frühzeitige freiwillige Ablösung im Zeitraum 
vom 01.07.2010 bis 30.06.2011 10 % Pau-
schalabschlag

 Frühzeitige freiwillige Ablösung im Zeitraum 
vom 01.07.2011 bis 30.06.2012 5 % Pau-
schalabschlag

 Ab 01.07.2012 entfällt der Pauschalab-
schlag.

4.  Ausgleichsbeträge beziehen sich auf die im 
Sanierungsgebiet gelegene Grundstücks-
fl äche der betroffenen Grundstücke.

Beschluss-Nr.: 40-05-2009 

Die Stadtverordnetenversammlung Münche-
berg beschließt die ordnungsbehördliche Ver-
ordnung über die Öffnung von Verkaufsstel-
len an Sonn- und Feiertagen aus besonderem 
Anlass in der Stadt Müncheberg für das Jahr 
2009.

Beschluss-Nr.: 41-05 2009

1. Die Stadtverordnetenversammlung Mün-
cheberg beschließt für den Entwurf des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Alte 
Seestraße 10“ im OT Münchehofe die Ab-
wägung der Bedenken, Anregungen und 
Hinweise der Stellungnahmen der betei-
ligten Träger öffentlicher Belange aus der 
Behördenbeteiligung im Sinne von § 4 Abs. 
2 Baugesetzbuch (BauGB) wie in der Anla-
ge A im einzelnen aufgeführt.

2. Die Stadtverordnetenversammlung Mün-
cheberg beschließt für den Entwurf des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Alte 
Seestraße 10“ im OT Münchehofe die Ab-
wägung der Bedenken, Anregungen und 
Hinweise der Stellungnahmen aus der Bür-
gerbeteiligung im Sinne § 3 Abs. 2 BauGB 
wie in der Anlage B im Einzelnen aufge-
führt.

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Trä-
ger öffentlicher Belange und Bürger, die Be-
denken, Anregungen und Hinweise erhoben 
haben, über das Abwägungsergebnis unter 
Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

Beschluss-Nr.: 42-05-2009

1. Die während der öffentlichen Auslegung 
des Entwurfs des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Alte Seestraße 10“ im OT 
Münchehofe  eingegangenen Stellungnah-
men der Träger öffentlicher Belange hat die 
Stadtverordnetenversammlung geprüft. Das 
Ergebnis wird mitgeteilt. Die Stellungnah-
men wurden entsprechend der Abwägung 

Beschlüsse der SVV Müncheberg vom 22.04.2009
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Ordnungsbehördliche Verordnung über die Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen aus 
besonderem Anlass in der Stadt Müncheberg vom 22.04.2009

Auf Grund des § 5 Abs. 1 Satz 2 des Branden-
burgischen Ladenöffnungsgesetzes (BbgLöG) 
vom 27.11.2006 (GVBl. I S. 158) erlässt die 
Bürgermeisterin der Stadt Müncheberg als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss 
der Stadtverordnetenver-sammlung vom 
22.04.2009 (Beschluss-Nr. 40-05-2009) fol-
gende ordnungsbehördliche Verordnung:

§ 1
Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- 

und Feiertagen aus
 besonderem Anlass

Abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 BbgLöG dür-
fen die Verkaufsstellen im Gebiet der Stadt 
Müncheberg an folgenden Sonntagen in der 
Zeit von 13.00 bis 20.00 Uhr geöffnet sein:

in die Planungsunterlagen eingearbeitet.
2. Die Begründung zur Planung mit den Anga-

ben nach § 2a BauGB wird gebilligt.
3. Die Stadtverordnetenversammlung be-

schließt den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Alte Seestraße 10“ im OT Mün-
chehofe als Satzung.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan „Alte 
Seestraße 10“ im OT Münchehofe zur 
Genehmigung nach § 10 Abs. 2 BauGB 

Beschlüsse der SVV Müncheberg vom 22.04.2009

vorzulegen. Nach Erteilung der Genehmi-
gung ist der Plan ortsüblich bekannt zu ma-
chen. In der Bekanntmachung ist anzuge-
ben, wo der Pan mit  Begründung während 
der Sprechstunden eingesehen und über 
Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Dem 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan ist 
die zusammenfassende Erklärung beizufü-
gen über die Art und Weise, wie die Um-
weltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung in dem 

Bebauungsplan berücksichtigt wurden und 
aus welchen Gründen der Plan nach Abwä-
gung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglich-
keiten gewählt wurde.

Der Beschluss-Nr.: 43-05-2009 wurde im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefasst und 
betraf eine Grundstücksangelegenheit.

- am 14.06.2009 aus Anlass des Stadtfestes
- am 13.09.2009 aus Anlass des Kirchberg-

festes und Tag des offenen Denkmals
- am 29.11.2009  aus Anlass des 1. Advent
- am 06.12.2009  aus Anlass des 2. Advent
- am 13.12.2009  aus Anlass des 3. Advent
- am 20.12.2009  aus Anlass des 4. Advent 

§ 2
Inkrafttreten

Diese ordnungsbehördliche Verordnung tritt 
am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Müncheberg , den 23.04.2009

gez. 
Dr. U. Barkusky

Bürgermeisterin

Bekanntmachungsanordnung

Hiermit mache ich die ordnungsbehördliche 
Verordnung über die Öffnung von Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen aus besonde-
rem Anlass in der Stadt Müncheberg bekannt.

Müncheberg, den 23.04.2009

gez. 
Dr. U. Barkusky

Bürgermeisterin

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Gemäß § 14 Abs. 1 und 4 der Hauptsatzung in 
der jeweils geltenden Fassung der Stadt Mün-
cheberg wird bekannt gemacht:
Die 6. Sitzung der SVV Sitzung wird zum fol-
genden Termin einberufen:

Datum:  Mittwoch, den 3. Juni 2009 
Beginn:  18:00 Uhr
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses,  
  Rathausstr. 1, Müncheberg

Zur Verhandlung und Beschlussfassung steht 
folgende Tagesordnung:

öffentlicher Teil:
01 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung, der Anwesenheit und Beschluss-
fähigkeit

02 Einwohnerfragestunde
03 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-

dungen gegen die Niederschrift über den 
öffentlichen Teil der Sitzung der SVV vom 
22.04.2009

04 Änderungsanträge zur Tagesordnung
05 Behandlung von Anfragen der Mitglieder 

der Stadtverordnetenversammlung
06 Informationen der Bürgermeisterin
07 Bericht der Geschäftsführer der Arbeitsförder-

gesellschaft zur Situation der Gesellschaft

08 1. Nachtragshaushaltssatzung und Nach-
tragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2009 032/05.2009

09 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-
cheberg im Verein „Museumsbahn Buck-
ower Kleinbahn e.V.“     
021/04.2009

10 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-
cheberg im Verein „Märkisches Institut für 
Technologie und Innovationsförderung e.V.“ 
022/04.2009

11 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-
cheberg im Verein „Lokale Aktionsgrup-
pe Märkische Seen e.V. „    
023/04.2009

12 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-
cheberg im Jugendförderverein „Chance 
e.V. „      
024/04.2009

13 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-
cheberg im Verein „Schloss Trebnitz Bil-
dungs- und Begegnungszentrum e.V.“  
025/04.2009

14 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-
cheberg im Tourismusverband Seenland 
Oder-Spree e.V.      
026/04.2009

15 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-

cheberg im Gewässer- und Deichverband 
Oderbruch      
027/04.2009

16 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-
cheberg im Wasser-Boden-Verband „Stöb-
ber-Erpe“       
028/04.2009

17 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-
cheberg in der Interessengemeinschaft 
Ostbahn (IGOB)      
029/05.2009

18 Bestellung eines Vertreters der Stadt Mün-
cheberg in den Jagdgenossenschaften 
der Stadt Müncheberg     
030/05.2009

19 Beratung und Beschlussfassung über die 
geplante 4. Änderung des Teil-Flächennut-
zungsplanes für den Ortsteil Müncheberg 
031/05.2009

nichtöffentlicher Teil:
01 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-

dungen gegen die Niederschrift über den 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung der SVV 
vom 22.04.2009

gez.
Dr. Uta Barkusky
Bürgermeisterin

Tagesordnung der SVV der Stadt Müncheberg vom 03. Juni 2009
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WICHTIGE HINWEISE ZUR 
EUROPAWAHL AM 07. JUNI 2009

01.
Zugang zum Wahllokal, 

Feuerwehrgerätehaus Müncheberg

Alle Wähler des Wahlbezirkes 3 werden gebe-
ten keine Fahrzeuge vor den Hallen der Feuer-
wehr oder auf den Grünfl ächen vor dem ehe-
maligen Ambulatorium abzustellen. 
Der Wahlraum befi ndet sich im ehemaligen 
Ambulatorium. PKW können begrenzt hinter 
dem Ambulatorium auf dem Parkplatz abge-
stellt werden. Die Fahrzeuge bitte so parken, 
dass der Zugang für die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr nicht behindert wird.

02.
Hinweise für blinde und sehbehinderte 

Menschen

Blinde und sehbehinderte Menschen können 
sich zur Kennzeichnung ihres Stimmzettels ei-

Die Stadt Müncheberg bietet 
folgende Wohnungen zur 

Anmietung mit einem gültigen 
Wohnberechtigungsschein 

(WBS) an:

OT Müncheberg:

Ernst-Thälmann-Str. 29, 47,80 m², 2-
Raumwohnung, Küche, Bad/IWC, Zentral-
heizung, EG
Warmmiete ca. 335,00 EUR, Kaution 645,00 
EUR, Einzug ab dem 01.06.2009 möglich

Ernst-Thälmann-Str. 47, 54,30 m², 3-
Raumwohnung, Küche, Bad/IWC, Zentral-
heizung, OG
Warmmiete ca. 395,00 EUR, Kaution 735,00 
EUR, Einzug ab dem 01.08.2009 möglich

Ernst-Thälmann-Str. 47 a, 23,30  m², 1-
Raumwohnung, Küche, Bad/IWC, Zentral-
heizung, EG
Warmmiete ca. 225,00 EUR, Kaution 315,00 
EUR, Einzug ab dem 01.08.2009 möglich

Ernst-Thälmann-Str. 59, 54,00 m², 2-
Raumwohnung, Küche, Bad/IWC, Zentral-
heizung, EG
Warmmiete ca. 359,00 EUR, Kaution 729,00 
EUR, Einzug sofort möglich

Hinterstr. 36, 40,84 m², 1-Raumwohnung, 
Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, DG
Warmmiete ca. 308,00 EUR, Kaution 564,00 
EUR, Einzug sofort möglich

Hinterstr. 38, 64,98 m², 2-Raumwohnung, 
Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 449,00 EUR, Kaution 897,00 
EUR, Einzug am dem 01.07.2009 möglich

Hinterstr. 62, 69,22  m², 4-Raumwohnung, 
Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, EG
Warmmiete ca. 520,50 EUR, Kaution 934,00 
EUR, Einzug sofort möglich

Poststr. 1, 47,50 m², 2-Raumwohnung, Küche, 
Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 334,00 EUR, Kaution 642,00 
EUR, Einzug sofort möglich

Poststr. 1 a, 47,50 m², 2-Raumwohnung, 
Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, EG
Warmmiete ca. 330,00 EUR, Kaution 642,00 
EUR, Einzug sofort möglich

OT Eggersdorf:

Müncheberger Str. 2, 18,19 m², 1-
Raumwohnung, Küche, IWC, Zentralheizung, 
DG
Warmmiete ca. 135,00 EUR, Kaution 225,00 
EUR, Einzug sofort möglich

Für die Vergabe o. g. Wohnungen sind WBS 
entsprechend den Wohnungsgrößen für den 
1. Förderweg erforderlich.
Die unterschiedlichen Mietpreise werden 
durch den Förderweg bestimmt.
Eine Vergabe zwischen Redaktionsschluss 
und Veröffentlichung bleibt vorbehalten. Für 
Rückfragen steht Ihnen in der Stadtverwaltung 
Müncheberg, Frau Schlingelhof, 
Tel.: 033 432 / 81 107, zur Verfügung.

Eichler
Fachbereichsleiter

PRESSEMITTEILUNG des 
Landkreises Märkisch-Oderland 

vom 29.04.09 Thema: 
Förderung von Ferienfreizeiten 

durch das 
Jugendamt Märkisch-Oderland!

 
Die Sommerferien stehen vor der Tür!

Auch in diesem Jahr besteht wieder die Mög-
lichkeit für sozial benachteiligte Familien beim 
Landkreis einen Antrag auf teilweise Übernah-
me von Teilnahmebeiträgen für Kinder- und 
Jugendferienfreizeiten zu stellen. Gefördert 
wird die Teilnahme von Kindern und Jugend-
lichen an sozialpädagogisch betreuten mehr-
tägigen Ferienfreizeiten. Die Dauer der Ferien-
freizeit sollte in der Regel mindestens 7 Tage 
betragen, um einen Erholungseffekt zu erzie-
len. Pro Kind bzw. Jugendlichen bezuschußt 
das Jugendamt MOL einmal jährlich einen 
Teilnahmebeitrag von max. 70% höchstens je-
doch 175,00 EUR. Anträge gibt es zum einen 
auf den Internetseiten des Landkreises un-
ter www.maerkisch-oderland.de, Rubrik „Ju-
gend“, Rubrik „fi nanzielle Jugendförderung“, 
aber auch beim Träger der Ferienfreizeit. Sie 
können unkompliziert Anträge unter 03346 
/ 850-581 oder -581 anfordern. Hier erhal-
ten Sie auch Antwort auf eventuelle Fragen. 
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf 
hin, dass die Anträge bis zum 30. Juni 2009 
beim Jugendamt einzureichen sind. In diesem 
Jahr hat das Jugendamt eine Info-Broschü-
re erstellt, die einen Überblick über verschie-
dene Angebote von Trägern der Ferienfrei-
zeiten für den Sommer gibt. Diese Broschüre 
erhalten Sie in Ihrer Amts- oder Stadtverwal-
tung oder im Jugendamt des Landkreises und 
selbstverständlich zum Herunterladen auf un-
seren Internetseiten. Wir hoffen sehr, dass wir 
Ihnen mit der Info-Broschüre Anregungen für 
einen erlebnisreichen, erholsamen und son-
nigen Feriensommer geben und wünschen al-
len Kindern und Jugendlichen Spaß, Freude 
und erholsame Tage.
 
Landkreis Märkisch-Oderland
Jugendamt, Puschkinplatz 12
15306 Seelow

Sanierungsgebiet „Stadtzentrum“ 
Müncheberg

Vorinformation für die Eigentümer

Mit dem Abschluss der Bauarbeiten in der 
Wollweberstraße und auf dem Marktplatz sind 
wieder  zwei Vorhaben im Sanierungsgebiet 
fertiggestellt. Baumaßnahmen im öffentlichen 
Bereich bringen immer Einschränkungen für 
die Nutzer mit sich. Für das aufgebrachte 
Verständnis und die Geduld möchte ich mich 
insbesondere bei den unmittelbar betroffenen 
Anliegern bedanken. 
Noch sind aber nicht alle geplanten Maß-
nahmen umgesetzt. Dennoch ist der Ab-
schluss der Stadtsanierung in wenigen Jahren 
absehbar. Der Gesetzgeber schreibt vor, dass 
die Grundstückseigentümer zum Abschluss 
der Sanierung zu einem kleinen Teil an den 
Aufwendungen der Sanierung zu beteiligen 
sind.
Wie Sie der Veröffentlichung der Beschlüsse 
der Stadtverordnetenversammlung (SVV) vom 
22.04.2009 entnehmen können, hat die SVV 
die Möglichkeit einer vorzeitigen Ablösung 
dieser Aufwendungen auf freiwilliger Basis 
beschlossen. 
In den nächsten Tagen erhalten alle Grund-
stückeigentümer mit einem Brief nähere 
Informationen zum Ablauf des Verfahrens. Wir 
stehen Ihnen dann gern zu einem klärenden 
Gespräch zur Verfügung.

Dr. U. Barkusky
Bürgermeisterin

ner Wahlschablone bedienen. Die Wahlscha-
blone wird unentgeltlich zur Verfügung gestellt 
und ist anzufordern bei: Blinden- und Sehbe-
hinderten-Verband Brandenburg e. V. 
Heinrich-Zille-Straße 1-6, Haus 9
03042 Cottbus, Telefon: 0355-7293975

03.
Änderung von Wahlbezirksgrenzen

Im Müncheberger Anzeiger Nr. 04 vom 
20.04.2009 wurde die geänderte Zuordnung 
bekannt gemacht. Die Änderung betrifft Wäh-
lerinnen und Wähler, die ihren Wohnsitz in der 
Promenade, Marienfeld, Berghof, Am Gewer-
bering und Am Kirchberg 1 c haben. 
Bitte wählen Sie nur in dem Wahllokal, das 
auf ihrer Wahlbenachrichtigungskarte einge-
tragen ist. 
Das Wahlrecht kann ohne Wahlschein in kei-
nem anderen Wahllokal ausgeübt werden. 
Wählerinnen und Wähler die am Wahltag nicht 
im Wählerverzeichnis des betreffenden Wahl-
bezirkes eingetragen sind, ist durch den Wahl-
vorsteher die Wahl zu verwehren!

04.
Verlust der Wahlbenachrichtigungskarte

Sollte die Wahlbenachrichtigungskarte am 
Wahltag nicht auffi ndbar sein, so ist der Per-
sonalausweis vorzulegen. 
Aber auch in diesem Fall gilt, Wählerinnen und 
Wähler die am Wahltag nicht im Wählerver-
zeichnis des betreffenden Wahlbezirkes ein-
getragen sind, ist durch den Wahlvorsteher die 
Wahl zu verwehren!
Ggf. muss ein anderes Wahllokal der Stadt 
Müncheberg aufgesucht werden.

Schmechel
FBL
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neu angepfl anzte Obstwiesen

1.Dahmsdorf  (Bild 1)

ca. 900 m² aus dem Flurstück 203 der Flur 
23 von Müncheberg zwischen Münchehofer 
Straße und Am Weiher
mit 10 Apfelbäumen
  1 Birne
 2 Süßkirschen
 2 Zwetschken (Pfl aumen)
alles Hochstamm  im Alter von 4 - 5 Jahren

2. Müncheberg in der Bergstraße    (Bild 2)

ca. 2200 m² aus dem Flurstück 75/13 der Flur 
3 von Müncheberg
mit 6 Birnen / Williams Christ
 5 Birnen / Gute Luise
 6 Äpfel / Gloster
 6 Süßkirschen / 
    Kassins- Frühe Herzkirsche
 5 Sauerkirschen / Schattenmorellen
 6 Pfl aumen / Hauszwetschke
 4 Pfl aumen / Mirabelle von Nancy   
 und Hecke zur Pfl ege  
Obstbäume alle Hochstamm im Alter von 4 - 
5 Jahren          

Die Verpachtung erfolgt für die ersten drei 
Jahre unentgeltlich. Danach kann eine 

Die Stadt Müncheberg verpachtet

Weiternutzung bzw. ein Entgelt neu vereinbart 
werden. Der  Pächter  verpfl ichtet  sich, 
die  Obstwiese  zu mähen  und  zu pfl egen 
(extensive Bewirtschaftung). Das anfallende 
Obst kann durch den Pächter geerntet und 
verwertet werden. Baumschnittmaßnahmen 
werden durch den Pachtvertrag geregelt.

Bild 1                    Bild 2

Die Forschungsstadt Müncheberg hat 2006 
erstmalig einen Preis zur Würdigung beson-
derer Leistungen der Forschung in den wis-
senschaftlich tätigen Einrichtungen der For-
schungsstadt Müncheberg vergeben. Die drei 
bisherigen  Preisträger/innen Frau Dr. B. Matz-
dorf (2006), Dr. S. Maaßen (2007) und Frau 
Dr. C. Sattler (2008) bearbeiten weiterhin sehr 
wichtige Forschungsfragen im ZALF und wer-
den so dem Anliegen des Förderpreises, die 
Forschungsstadt Müncheberg im In- und Aus-
land zu vertreten, durchaus gerecht. 
Der Preis soll jährlich für herausragende For-
schungsergebnisse zu ökologischen, ökono-
mischen und soziologischen Prozessen und 
ihren komplizierten Wechselwirkungen in 
Landschaften, deren nachhaltiger Entwick-
lung im Stadt-Landverbund vergeben werden. 
Neben exzellenten Forschungsergebnissen 
und bedeutenden Produkten aus der wissen-
schaftlichen Arbeit sollen mit der Preisverga-
be auch erfolgreiche Aktivitäten zur Entwick-

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 
08.06.2009 an die 
Stadt Müncheberg
Rathausstraße 1
in 15374 Müncheberg.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Frau Rosendahl Tel: 033432/81123.

Förderpreis der Forschungsstadt Müncheberg 2009 wird am Tag der Offenen Tür im ZALF erneut verliehen

lung des Forschungsstandortes Müncheberg 
gewürdigt werden.
Preisträger können Einzelpersonen sowie Ar-
beitsgruppen jeweils mit Arbeitsstandort in 
Müncheberg sein. Institutionen oder Firmen 
sollen nicht als Preisträger gewählt werden. 
Vorschlagsberechtigt sind die rechtlichen Ver-
treter der wissenschaftlichen Einrichtungen. 
Besonders die Leistungen junger Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Einrichtungen (un-
ter 40 Jahre alt) sollen gewürdigt werden. 
Vorschläge sind bis zum 28. Februar jeden 
Jahres an die Bürgermeisterin der Stadt Mün-
cheberg, Frau Dr. Barkusky, zu richten. Aus 
allen eingegangenen Vorschlägen wählt eine 
Jury, der verantwortliche Vertreter der Stadt 
und der Forschungseinrichtungen angehö-
ren, aus.

Die öffentliche Preisverleihung, zu der alle 
Müncheberger Bürgerinnen und Bürger einge-
laden sind, wird 2009 wieder ein besonderer 
Höhepunkt am Tag der Offenen Tür im ZALF 
sein. Merken Sie sich den Termin vor:

Sonnabend, der 13. Juni 2009
10:00 Uhr

Monika Frielinghaus
Förderverein

Feierliche Verleihung des Förderpreises der 
Forschungsstadt Müncheberg im ZALF  
(Foto: Schäfer)

Hinweis zur 
Dauerausstellung 

Forschung 
gestern und heute

Am 28. Mai ab 15:00 Uhr wird 
die Ausstellung

„Messgeräte früher und heute – 
eine rasante Entwicklung“ 

durch die Firma UGT Müncheberg 
und den Förderverein eröffnet wer-

den. 
Die Ausstellung ist am Tag der 
Offenen Tür, dem 13. Juni ab 

12:00 Uhr 
und sonst nach telefonischer 

Anmeldung (033432-82316 oder 
89887) geöffnet und bleibt vier 

Wochen zugänglich. 
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Tag der offenen Tür am ZALF

Am 13. Juni 2009, ab 9.00 Uhr präsentieren 
sich alle auf dem Gelände des ZALF 
forschende Einrichtungen 
Die WissenschaftlerInnen des Leibniz-
Zentrums für Agrarlandschaftsforschung 
(ZALF) e. V., des Senckenberg Deutschen 
Entomologischen Instituts sowie der LVLF, 
Abt. Landwirtschaft und Gartenbau laden alle 
BürgerInnen der Stadt Müncheberg und der 
Region sowie ihre Gäste ganz herzlich zum 
Tag der offenen Tür am Samstag, den 13. Juni 
ab 9.00 Uhr ein. 
Ab 9.00 Uhr erwartet Sie ein vielfältiger 
Wissenschaftsmarkt für jung und alt auf dem 
Gelände um das Hauptgebäude des ZALF. 
Bunte Stände laden zum Mitmachen und 
Selbstbestimmen von Wasser, Boden und 
(Un)Kräutern aus Ihren Gärten ein. Moderne 
Forschungstechnik wird demonstriert, 
Regenwürmer kann man sich genau 
betrachten, kleine Rätsel lösen, Puzzeln und 
vieles mehr. 
Aber auch Antworten auf viele Fragen erhalten 
Sie hier. z. B.:

• Möchten Sie gern wissen, wie wir 
„Forschung im Reich der Nixen“ 
betreiben? 

• Sieht ein „Frosch“ wie der Andere 
aus und wie ergeht es Amphibien 
in der Agrarlandschaft? 

• Landschaft oder Garten - Beikraut 
oder Unkraut? 

• Kennen Sie Brandenburger 
Agrarumweltmaßnahmen 
nebst ihren Auswirkungen auf 
landwirtschaftliche Betriebe? 

• Testen Sie Ihr Wissen zur 
Brandenburger Energieerzeugung 
am Stand des Institutes für 
Sozioökonomie. 

• Wie reagieren Pfl anzen auf Stress? 
• Wieviel und welche Klimagase 

kommen aus Mooren? 
• Wie fi nde ich Geoinformationen im 

Web? 

• Was erzählen Landschaften, wenn 
sie virtuell bearbeitet werden? 

Im Großen Saal des ZALF gibt es neben 
Ausstellungen und Vorführungen weitere 
besondere Hightlights:

• 10.00 Uhr: Die Bürgermeisterin 
der Stadt Müncheberg, Dr. Uta 
Barkusky, wird gemeinsam mit 
dem Förderverein der Freunde 
der Forschung den vierten 
Förderpreis der Stadt an eine/n 
junge/n NachwuchswissenschaftlerIn 
überreichen. 

• Um 10.45 Uhr beginnen unter 
der Überschrift „Forschen für den 
Ländlichen Raum“ folgende Vorträge:

10.45-11.30 Uhr: Wie bauen 
wir die Brücke von der 
Forschung zum Markt 
(K. Diehl, H. Seidler)

11.30-12.45 Uhr: Welche 
Perspektiven bietet 
die landwirtschaftliche 
Forschung für die 
Umsetzung von Ergebnissen 
auf dem Freien Markt? (Dr. 
F. Eulenstein)

12.45-13.30 Uhr: Neue 
Obstsorten auf dem 
Markt angekommen? 
Dr. Schwärzel (LVLF, 
Abt. Landwirtschaft und 
Gartenbau) mit einer 
anschließenden Exkursion 
in die Obstquartiere. 

Alle Vorträge können separat gehört werden 

• 10.15 Uhr startet am Bahnhof 
Müncheberg (10.30 Uhr 
ab ZALF-Eingang) eine 
geführte Radwanderung mit 

Gästeführerin Silvia Plötz über 
den Wissenschaftsmarkt auf 
dem ZALF-Campus vorbei am 
Bodenprofi l des Institutes für 
Bodenlandschaftsforschung entlang 
des Faulen Sees mit Informationen 
zur besonderen hydrologischen 
Situation des Faulen Sees bzw. des 
Diebsgrabens bis hin zum Erwin 
Baur Grab in Brigittenhof.

• 10.30 Uhr beginnt eine zweistündige 
agrarökologische Exkursion 
in die Müncheberger Feldfl ur 
(Teilnehmerzahl ist begrenzt; 
verbindliche Anmeldung erforderlich*; 
wetterfeste Bekleidung und 
Schuhwerk sind notwendig).

Zwischen den Veranstaltungen in der Stadt 
Müncheberg wird Sie ein im 30-Minuten-Takt 
eingesetzter Busshuttle sowie ein Kremser 
(jede Stunde) mit Zwischenstationen u. a. der 
Umwelt-Geräte-Technik GmbH (UGT) zum 
ZALF und wieder zurückbringen. 
Ein Imbissangebot sorgt für Ihr leibliches Wohl. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
*Anmeldungen zur agrarökologischen 
Exkursion an: Heike Schäfer, ZALF, 15374 
Müncheberg, Eberswalder Str. 84, Tel.: 
033432-82 363 oder 0160-93 60 23 96; 
hschaefer@zalf.de

Herzliche Einladung zur Busfahrt für Senioren am 19. Juni 2009

Im Rahmen der Brandenburger Seniorenwoche führt der ÿTreffPunkt für Senio-
renþ am 19. Juni 2009 eine Busfahrt durch fast ganz Müncheberg durch!
Haltepunkte sind Hoppegarten (um 13.30 Uhr), Eggersdorf, Müncheberg (Am
Kirchberg 1), Jahnsfelde, Trebnitz, Hermersdorf und Obersdorf.
In Obersdorf genießen wir gemeinsam eine gemütliche Kaffeetafel im Kaffee
Konsum und eine kleine kulturelle Überraschung. Danach werden alle wieder
an ihren Ort zurück gebracht (Ankunft Hoppegarten ca. 17.30 Uhr).
Für einen Unkostenbeitrag von 7,00 ý genießen Sie einen erlebnisreichen
Nachmittag. Frau Roth gibt zu den einzelnen Ortsteilen unterwegs kleine Be-
richte.
Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung möglich, die Plätze sind begrenzt!
Anmeldung bitte mit Namen und gewünschtem Abfahrtsort telefonisch
unter 03 34 32 / 790 bis zum 12. Juni 2009!
Wir freuen uns auf Sie!
Kerstin Müller

Sitzungskalender

  SVV     03.06.2009

  Hauptausschuss   30.06.2009

  Ausschuss für Bildung,     
  Kultur, Jugend, Sport      
  und Soziales    26.05.2009

  Ausschuss für Bau,      
  Umwelt, Ordnung und     
  Sicherheit    27.05.2009

  Ausschuss für Wirtschaft,     
  Finanzen und Tourismus  28.05.2009

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
E.-Thälmann-Str. 52
Tel.: 033432/ 7 28 07

Montag  10.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag  10.00 - 16.00 Uhr

stadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

WICHTIGER HINWEIS FÜR 
BRIEFWÄHLER ZUR EUROPAWAHL

Sehr geehrte Briefwählerinnen und Brief-
wähler, schicken Sie bitte den rosafarbenen 
Wahlbrief per Post an die Kreiswahlleiterin 
nach Seelow. Das Entgelt ist bereits bezahlt.

Die Wahlbehörde
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Sommerfest
Müncheberger

12.-14. 6.0 09
Platzkonzert auf dem Marktplatz

Fackelzug durch die Innenstadt zur Waschbankwiese
Freitagsparty mit DJ Flocki im und um das Festzelt auf der Waschbankwiese

- Livemusik mit "Aquaschall" - Nachtwanderung mit dem Heimatverein; Start: Waschbankwiese
Die Buckower Kanoniere geben ihr Salut

Höhenfeuerwerk mit Musik

Hähnewettkrähen auf dem Marktplatz
- auf dem Marktplatz - Rosenschau im Rosarium Marienfeld

- im ZALF, bei Spotkanie e.V. im Rathaus, in der
Physiotherapie Hahnke, beim Müncheberger Heimatverein - Shutteltransfer vom

Rosarium über den Marktplatz zum ZALF ist möglich
"Natur und Heilen" Angebote auf dem Habondia-Hof in Müncheberg-Dahmsdorf

Deftiger Knollenmittagstisch aus Topf und Pfanne im Festzelt an der Waschbankwiese
Bunter Familiennachmittag von der Promenade bis zum Heimatvereinshaus mit

- "Kinder für Kinder - Trödelmarkt" in der Promenade  - Alles um den Fisch und das Angeln am Anglerheim
- Vorführungen des Müncheberger Hundevereines auf der Festwiese

- aktives Kinderprogramm aller Müncheberger Kita's, der Tagesmütter MOL e.V.,
der Sparkasse MOL, des Fördervereines Feuerwehr Müncheberg und, und, und auf der Festwiese

- "Der Fischer und seine Frau" - Figurentheater am Waschbanksee - Auftritt des Gemischten Chores Müncheberg
- Auftritt Showtanzgruppe "Candy" - Kaffee- und Kuchentafel mit Begleitung von Lucy Kircheis

- Robin-Hood-Schießen - Tag der Artenvielfalt im Jugendumwelthaus
Müncheberger Mitsommernacht mit DJ Flocki, Livemusik und Showeinlagen - Eintritt: 3,00 EUR

Volksangeln an der Waschbank
Ökumenischer Gottesdienst an der Waschbank

Preisskat des Müncheberger Skatclubs im Schützenhaus
Musikalischer Frühschoppen im Festzelt an der Waschbank

Müncheberger Schlachteplatte an der Waschbank

Freitag 12.06.

Samstag 13.06.

Sonntag, 14.06.

19:00 Uhr
19:30 Uhr

20:00 Uhr
21:00 Uhr

22:15 Uhr
22:30 Uhr

07:00 Uhr
09:00 Uhr

11:00 Uhr
13:00 Uhr

13:30 Uhr

20:00 Uhr

07:00 Uhr
09:00 Uhr

10:00 Uhr
10:30 Uhr

12:00 Uhr

Buntes Markttreiben
Tag der offenen Türen

An allen 3 Tagen ist für das leibliche Wohl gesorgt!
Der Schaustellerbetrieb Scheit gastiert an allen 3 Tagen auf der Waschbankwiese.

(Änderungen vorbehalten)
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Vermessung & Gutachten
Dipl.-Ing. Matthias Kalb

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im
Land Brandenburg. Sachverständiger für die
Bewertung von bebauten u. unbebauten Grundstücken

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im
Land Brandenburg. Sachverständiger für die
Bewertung von bebauten u. unbebauten Grundstücken

Geschäftstelle: Buchhorst 3 • 15344 Strausberg

mail@vermessung-kalb.de • www.vermessung-kalb.de

Tel.: 03341 - 31 44 20 • Fax: 03341 - 31 44 10

Verkaufe 3.520 m²-Grundstück in Eggersdorf mit  
Wohnhaus (140 m² Wohnfläche + Reserve),  

großer Scheune, kleinem Stall, zwei Garagen und  
2.200 m² Garten, Preis verhandelbar! 

R. Neumann, Telefon 0 33 432/70 461, IB-RN@T-Online.de 

Am 01. Mai 2009 beging die SG Trebnitz die-
ses Jubiläum. Den Auftakt gaben die Seni-
oren aus Müncheberg, Hasenfelde und Treb-
nitz. In diesem Dreierturnier erreichten die 
Müncheberger durch Siege gegen Hasenfelde 
(3:0) und Trebnitz (1:0) den ersten Platz. Der 
Gastgeber und die Mannschaft aus Hasenfel-
de trennten sich mit einem Remis von 2:2. Für 
die Trebnitzer Elf erziehlte Detlef Dräger, ali-
as „Otto“, beide Tore. Bedingt durch das bes-
sere Torverhältnis belegten die Trebnitzer den 
zweiten Platz. 
Im anschließenden Pokalspiel der E-Junioren 
zwischen der SG Müncheberg und Petersdorf 
erreichten die Spieler der SG Müncheberg 
durch einen knappen 2:1 Erfolg das Finale um 
den EWE-Cup. Beide Tore für die siegreichen 
Müncheberger erziehlte Moritz Schulze.
Sämtliche Spiele wurden durch den Schieds-
richter Bernd Leichnitz gut geleitet.
Beim Torwandschießen konnten sich Steffen 
Lawrenz, Sven Liepke und Frank Röhrich in 
die Siegerliste eintragen. Im Nachtkegeln, das 
von den Kameraden der FF Trebnitz organi-
siert wurde, belegte Siegfried Jahn den ersten 

Rang, gefolgt von Frank Schenatzky und Jut-
ta Lawrenz.
Der 60. Jahrestag des Bestehens der BSG/
SG Trebnitz war auch Anlass, um verdienst-
volle Mitglieder zu ehren. Für ihre stetige Ein-
satzbereitschaft dankt der Vorstand der SG 
den Frauen Ines Lawrenz, Ines Kulling, Ger-
linde Jahn, Silvia Pröhl und überreichte ihnen 
jeweils ein Souvenir.
Der Vorstand der SG Trebnitz möchte sich 
auch nochmals bei den Vereinsfreundinnen 
bedanken, die für den Kuchenbasar das Ge-
bäck spendeten. Die Einnahmen aus diesem 
Basar, 122,00 EUR, werden ausschließlich 
dem Kindersport der SG Trebnitz zur Verfü-
gung gestellt.
Im Rahmen der Feierlichkeiten erhielten die 
SG Trebnitz Glückwünsche vom Vorstand der 
SG Müncheberg, von der FF Trebnitz, vom 
Fußballkreis MOL und dem Kreissportbund 
MOL sowie dem Ortsvorsteher Peter Buch.
Helmut Hiller und Paul Schilke wurden für ihre 
langjährige Mitgliedschaft und stetige Einsatz-
bereitschaft mit der Ehrennadel des Kreis-
sportbundes in Silber ausgezeichnet. Mit der 

60 Jahre Fußballsport in Trebnitz

Verdienstnadel des Fußballkreises wurden 
Friedhelm Zorn, Siegfried Jahn und Edgar 
Richter geehrt. Die SG Trebnitz möchte sich 
auch bei den Sportfreunden Frank Schenatz-
ky und Steffen Lawrenz für ihre gute langjähri-
ge Arbeit im Vorstand der SG bedanken.
Ein besonderer Dank aber aber auch an un-
seren Vorsitzenden Karsten Schulze, der sich 
mit Umsicht und viel Engagement für die Be-
lange der Sportgemeinschaft einsetzt.
Die SG Trebnitz bedankt sich bei folgenden 
Sponsoren für ihre freundliche Unterstützung:
- Volks- und Raiffeisenbank Müncheberg
- Kreissportbund MOL
- Fußballkreis MOL
- Ortsbeirat Trebnitz
- Stadt Müncheberg
- Jagdgenossenschaft Trebnitz
- Radeberger Gruppe
Ein Dankeschön auch an alle ungenannten 
fl eißigen Helfer, die zum guten Gelingen der 
Jubiläumsveranstaltung ihren Beitrag gelei-
stet haben.

SG Trebnitz

An den diesjährigen Hallenlandesmeister-
schaften der Leichtathleten am 21. Februar in 
Potsdam nahmen  2 Müncheberger Leichtath-
leten teil, Sarah Müller und Tim Grünler. 

Erfolgreiche Müncheberger  Leichtathleten

Beide gehen in die 6. Klasse und wollen ab 
September nach Potsdam auf die Sportschu-
le. Sarah startete im Weitsprung und im Kugel-
stoßen. Im Weitsprung belegte sie mit 4,33m 
einen hervorragenden 4. Platz und im Kugel-
stoßen wurde sie mit 6,86 m Achte. Tim stell-
te gleich 4 persönliche Bestleistungen auf. Er 
wurde über 1000 m in 3:23,44 Zweiter, eben-
so  im Kugelstoßen mit 8,92 m, im Weitsprung 
gewann er mit 4,41 m die Bronzemedaille und 
über 60 m wurde er in 8,76 s Fünfter. 
Am 25. April starteten 7 von 9 Leichtathleten 
meiner Trainingsgruppe  bei den Kreismeister-
schaften im Mehrkampf in Petershagen. Dort 
belegten Luisa Wege und Sarah Müller im 
Dreikampf  ebenso wie Tim Grünler und Max 
Pritzkuleit  im Vierkampf den 1. Platz. Lisa 
Sehlke und Marina Nieting wurden im Drei-

kampf Zweite und Thomas Reeke belegte im 
Dreikampf einen guten dritten Platz. 
Am 9. Mai fanden in Schöneiche die Kreis-
meisterschaften im Hammerwurf, Diskus und 
Speerwurf statt. Dort wurde Lisa Sehlke im 
Diskuswerfen mit guten 26,38 m Kreismeiste-
rin. Sarah Müller belegte in der gleichen Al-
tersklasse mit 17,83 m den 3. Platz. Thomas 
Reeke wurde im Diskuswerfen mit 12,36m und 
im Speerwerfen mit 22,94 m Kreismeister. Sa-
rah nahm auch noch im Speerwerfen teil und 
wurde mit guten 31,20 m Vizemeister. 
Schon am 23. Mai fi nden in Strausberg die 
Einzelkreismeisterschaften statt. Allen Teil-
nehmern der SG Müncheberg wünsche ich 
dazu viel Erfolg.

Ilona Müller
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Am 11. April 2009 entzündete die Freiwillige 
Feuerwehr Müncheberg das traditionelle Os-
terfeuer.  Und viele Müncheberger kamen. 
Sie nutzten das schöne Wetter, um Bekann-
te und Freunde zu treffen. Vor allem die Kinder 
freuten sich über die vielen Aktionen. Sie te-
steten ihr Augenmaß und ihre Geschicklich-

Wer hat das größte Osterei gebacken?

keit. Sogar mit einer Seifenkiste in Form ei-
ner Feuerwehr konnten sie fahren. Viele tolle 
Oster-Schmuckstücke verließen die Oster-Kri-
stall-Werkstatt.  
Die starken Männer bewiesen ihre Kraft beim 
Bierkastenstapeln. Und dann war da noch das 
riesige Osterei. Die Frauen des Fördervereins 

Feuerwehr Müncheberg e.V. haben es geba-
cken. 13 Blechkuchen, 52 Eier und 22 Pakete 
Puderzucker wurden benötigt. Und der Ku-
chen fand reißenden Absatz. Die Einnahmen 
in Höhe von 128,- EUR nutzte die Jugendfeu-
erwehr für eine Fahrt in den Museumspark 
Rüdersdorf. 

Basteln in der Kristall-Werkstatt Seifenkistenfahren Das riesige Osterei beim Anschneiden

So begeistert waren die Teilnehmer der Drai-
sinefahrt des Fördervereins Feuerwehr Mün-
cheberg e.V. am 09. Mai 2009. 
Um 9:00 Uhr ging es los nach Zossen. Schon 
während der Bus- und Zugfahrt wurde viel ge-
lacht. Von Zossen ging es dann zu Fuß nach 
Mellensee. 
Die Zeit wurde nicht lang. Wir fanden bald ein 
schönes Plätzchen, wo wir uns niederlassen 
konnten. Und dann ließen wir es uns schme-
cken. Jeder packte aus und bald war die Wie-
se ein üppiges Buffet. 
Dann musste es aber bald weiter gehen. Die 

„Da habe ich seit 60 Jahren drauf gewartet!“

Großdraisine wartete auf uns. Nach einer 
kurzen Einweisung unseres Begleiters Alex, 
konnten wir bald starten. 
Die Rollenverteilung war schnell klar. Die 
Kinder bedienten den Hebel und obwohl sie 
kaum zu bremsen waren, ließen sich auch alle 
anderen den Spaß nicht nehmen, die Draisi-
ne auf Touren zu bringen. 20 Meter Höhenun-
terschied mussten überwunden werden. Nach 
einer Stunden machten wir eine Eispause und 
dann ging es auch schon wieder zurück - dies-
mal bergab. 
Mit viel Gelächter und Hupen waren wir nicht 

zu überhören. Am Bahnhof Mellensee pro-
bierten wir die komischsten Fahrräder aus. 
Und dann ging’s auch schon wieder zurück. 
Nach unserer halben Weltreise kamen wir mit 
knurrendem Magen in Müncheberg an. 
Aber wir brauchten nicht hungern und danken 
auf diesem Weg den Daheimgebliebenen, die 
uns so herzlich am Grill empfangen haben. 
So konnte dieser wunderschöne Tag am La-
gerfeuer ausklingen und wir fi elen alle sehr 
müde ins Bett.  
An diesen Tag werden wir alle sicher noch lan-
ge denken!

Für die zahlreichen
Glückwünsche und Geschenke
anläßlich meiner

möchte ich mich auch im Namen meiner
Eltern bei allen Verwandten, Bekannten,

Nachbarn und Freunden recht
herzlich bedanken.

Jugendweihe

Stefanie KutznerStefanie Kutzner

Alle Ausfl ügler Wir dürfen auch mal Lustiges Radeln auf Mini-Rädern

JugendweiheAnläßlich meiner

möchte ich mich bei allen Bekannten,

Verwandten und Freunden für die zahlreichen

Glückwünsche und Geschenke recht

herzlich bedanken.

Jugendweihe

Philipp OttersteinPhilipp Otterstein
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E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

Ottis-
Büro-Service

Obersdorfer Weg 26 • 15374 Müncheberg
OT Jahnsfelde • Tel. (033477) 18006
e.mail: steinotter@alice-dsl.net

Ich biete folgende Leistungen an:
- ordnen und organisieren Ihrer Belege
- buchen laufender Geschäftsvorfälle
- Rechnungen schreiben, Zahlungsverkehr,

Mahnwesen nach Ihren Vorgaben
- laufende Lohn- und Gehaltsabrechnungen auch Baulohn
- weitere kaufmännische Dienstleistungen auf Anfrage

Neueröffnung
Ottis-

Büro-Service

(Alle Leistungen werden unter Einhaltung der Beschränkungen des § 6 StBerG erbracht)

Meine Name ist Birgit Otterstein, ich bin von Beruf Buchhalterin
mit 10 Jahre Berufserfahrung. Ab dem 28.05.2009 eröffne ich

ein Schreibbüro für kleinere Unternehmen und Privatpersonen.

Kita Olympiade

Am 01.05.2009 nahm unsere Einrichtung aus 
Anlass des Sport- und Spielfestes der SG 
Müncheberg an der Kita Olympiade der Mün-
cheberger Kitas teil. Trotz langer Kenntnis al-
ler Kitas vom Termin dieser Veranstaltung, 
war die Kita Spatzennest einziger Teilnehmer. 
Schade, denn nur durch die Teilnahme mehre-
rer Mannschaften kann es einen fairen Wett-
streit geben und im Mit- und Gegeneinander 
sportliche Höchstleistungen vollbracht werden. 

Zunächst war die Enttäuschung bei unseren 
„Spatzensportlern“ wegen der fehlenden Mit-
streiter sehr groß, doch die SG Müncheberg 
und unsere Erzieherinnen Gabi und Andrea 
hatten eine tolle Idee. 
Ehemalige Spatzen ergänzten unser Team 
und so kämpften wir uns allein durch alle Dis-
ziplinen. Herzlichen Dank der SG Müncheberg 
sowie den Spatzensportlern und deren Fans!

Eine Bitte an alle Kitas in Müncheberg! Über-
denkt Eure Haltung zu dieser Veranstaltung! 
Wir fordern Euch im nächsten Jahr zum sport-
lichen Wettstreit heraus!
Sport frei!

Im Namen der anwesenden Eltern
Familie Hauptmann

Spatzensportler werden ordentlich angefeuert

Dort erwartete uns Herr Boljahn, Förster 
und Leiter der Waldschule, zu spannenden 
Waldunterrichtsstunden über die fl eißigen 
Waldarbeiter – die Ameisen. Im Eiltempo, 
immer einen lockeren Spruch auf den Lippen, 
brachte er uns anschaulich und einprägsam 
den Ameisenstaat, die Ameisenberufsgruppen, 
den Körperbau der Ameisen und den Aufbau 
eines Ameisenhügels nahe. Es gab viel zu 

staunen, auch wenn wir ja nicht das erste 
Mal über Ameisen gesprochen haben: 
Bereits in der ersten Klasse beschäftigten 
wir uns im Müncheberger Wald an unseren 
Waldschultagen mit Ameisen und weiteren 
Tieren des Waldes.
Herrliches Frühlingssonnenwetter zog uns 
dann magisch nach draußen – und auch wenn 
die Mücken und Gnitzen sich über uns freuten, 
war unser kleiner Waldspaziergang einfach 
toll. Herr Boljahn hatte uns so viel zu zeigen, 
dass wir uns sputen mussten, pünktlich zum 
Mittagsgrillen und Basteln wieder in der 
Waldschule zu sein. 
Am meisten hat uns der riesige Hügel der 
Roten Waldameisen beeindruckt: Eine breite 

Ameisenstraße führte direkt vom Hügel zu 
einem Baum in der Nähe,  auf dem Blattläuse 
von den Ameisen gemolken wurden. Die süßen 
Ausscheidungen der Blattläuse sind eine 
Delikatesse für die Ameisen. In Becherlupen 
beobachteten wir die Arbeiterinnen. Herr 
Boljahn zeigte uns auch, wie die Ameisen sich 
verteidigen. Ganz schön schmerzhaft kann 
das werden. 

Großen Spaß hat uns das Ameisenpuzzle 
gemacht: Ohne die Hilfe der Erwachsenen 
mussten wir auf dem Waldboden den Körper 
einer Ameise darstellen. Und stellt Euch vor: 
Wir 22 Kinder haben diese kniffl ige Aufgabe 
in nur acht Minuten geschafft. Zur Belohnung 
gab es eine Leckerei: zarte, hellgrüne 
Buchenblätter. Früher haben die Leute daraus 
Salat gemacht, um Vitamine zu „tanken“.
Viel zu schnell verging der Vormittag in der 
Waldschule. Aber im November wollen wir 
wieder dorthin fahren. Dann heißt es vielleicht: 
„Spurensuche im Winterwald“. Wir freuen uns 
schon darauf!

Die Klasse 3b der Grundschule Müncheberg

Am 27. April fuhr unsere Klasse gemeinsam mit der 1c nach 
Müllrose in die Waldschule

Ina Schönfelder
Kosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und Cosmetic

Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31

Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.
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Am 7. Mai fuhren die Kinder der mittleren 
Gruppe der Kita Grünstraße e.V. anlässlich 
Nils Amadeus Geburtstages auf den „Marx-
dorfer Freizeit-, Reit & Pferdehof“.
Da Nils und seine Mama dort regelmäßig mit 
ihren Pferden reiten und die Kitagruppe beim 
Spielen immer wieder große Pferdevorliebe 
zeigt, kam sie auf die Idee, den Geburtstag 
dort zu verbringen.
Mit drei kinderreichen Autos fuhren wir drei 
Muttis und Erzieherin Doris also gegen halb 
zehn zum nicht weit entfernten Vierlinden 
Ortsteil Marxdorf. Dort angekommen erkunde-
ten die neugierigen Kinderaugen auch schon 
gleich den großen Pferdestall mit den einzel-
nen Boxen. Zur Verwunderung der Kinder wa-
ren alle Boxen leer, denn die Pferde verbrach-
ten den sonnigen Tag hinter dem Stall auf 
mehreren Koppeln.
Dort nahmen wir ein kleines Pony und ein jun-
ges Pferd an einen Führstrick mit in die Reit-

halle und alle Kinder halfen fl eißig und frei-
willig, auf einem Tritthocker die Pferde zu 
striegeln.
Als dies gewissenhaft erledigt war, ging es 
im Kleinkampf darum wer Erster sein durf-
te, an die Reithelme und dann abwechselnd, 
für jeden mindestens drei mal, in die Reitrun-
de. Das Warten sorgte bei den nichtreitenden 
Kindern für ein Hungergefühl im Bauch, so-
dass alsbald alle Kinder nach dem Mittages-
sen schrien.
Das Café Binenstich kochte leckere Nudeln 
mit Tomatensauce, stellte frische Apfelschorle 
bereit und das Mittagessen wurde schön ge-
müdlich auf der Terasse in der Sonne einge-
nommen. Als Nachtisch gab es sogar für je-
den eine Kugel Eis.
Sattgefuttert und wieder reitlustig holten wir 
nun das eigene Pferd von Nils Mama, ein 
schöner weißer Schimmel mit dem Namen 

Kitageburtstag auf dem Pferdehof

Kita

Grünstraße e.V.

„Koschka“. Dann wurden die mitgebrachten 
Möhren in mehrere Teile gebrochen, sodass 
jeder einmal das Pferd füttern konnte. Gesat-
telt und geleint ging es nun nach draußen zum 
Zielreiten. Alle Kinder horchten nun immer ge-
nau wann ihr Name gerufen wurde, bis sie 
endlich dran waren.
Nach vielen Runden, erschöpften und müden 
Gesichtern ging es nun langsam in die Kita 
zum Kaffeetisch zurück.
Wir danken Nils Mama für die schöne Idee, für 
das gesponserte, leckere Essen und Trinken, 
dem Café Bienenstich für das Kochen und Be-
wirten, dem Pferdehof für das Bereitstellen 
der weiteren Reitpferde sowie den Pferden 
und dem Wetter für diesen wundervollen Ge-
burtstagsausfl ug der etwas anderen Art.

Ramona Otto
Mama einer begeisterten Pferdefanatikerin

Uns erscheint es wieder an der Zeit, aus dem 
bunten Spektrum unseres Kinderhauses zu 
erzählen und unseren Mitmenschen ein we-
nig Einblick zu geben. Viele interessante The-
menfelder konnten wir in den zurückliegenden 
Wochen und Monaten mit unseren Kindern 
erleben. Einige davon gehen auf die gute Zu-
sammenarbeit mit unseren Eltern zurück.
So wurde uns von den Eltern berichtet, dass 
die Schafschur auf dem Bauernhof „Apfel-
traum“ in Eggersdorf ansteht. Wir hatten na-
türlich Lust mit unseren Kindern dabei zu sein, 
zumal ein Vater unserer Kinder ein richtiger 
Schäfer ist. Das war schon eine spannende 
Geschichte, wie die dicken, fetten Schafe, eins 
nach dem Anderen ihren Pelz verloren und im-
mer dünner wurden.
Da lag nun ein großer Haufen Schafwolle, 
aber was sollte damit werden?
Wir durften etwas Schafwolle mitnehmen und 

mussten diese natürlich zuerst waschen. Es 
war gar nicht so einfach, den ganzen Dreck 
und die Reste von Stroh heraus zu waschen. 
Schließlich mussten wir die getrocknete Wolle 
noch kämen. Ja und dann kam Kilians Mama 
und hat allen Kindern gezeigt, wie gefi lzt wird. 
Die Kinder brauchten dazu viel Seifenlauge, 
Wasser zum Ausspülen und eine Menge Ge-
duld, aber es hat allen großen Spaß bereitet 
und es sind dabei viele Schmetterlinge und 
manch Anderes herausgekommen. Natürlich 
werden wir auf unseren Feldtagen auf dem 
Bauernhof besonders auf die Schafe acht ge-
ben! Ob das Fell wirklich nachwächst!
An dieser Stelle möchten wir uns besonders 
bei allen Eltern bedanken, die diese besonde-
ren Tage für uns gestalten. Danke!

Erzieher des Christlich-Naturnahen 
Kinderhauses

Schafschur Zaubershow und Tanz 
für Senioren

Im Rahmen der 16. Brandenbur-
gischen Seniorenwoche sind alle 
Seniorinnen und Senioren aller Orts-
teile der Stadt Müncheberg herzlich 
zu einem unterhaltsamen Nachmit-
tag 

am Mittwoch, dem 17.06.2009  
um 14:30 – 18:00 Uhr
im ZALF Müncheberg

großer Saal

eingeladen.

Nach der Begrüßung durch die Bür-
germeisterin Frau Dr. Barkusky und 
einem  gemeinsamen Kaffeetrinken 
führt Sie die Diskothek „Präsent-Un-
terhaltung“ mit einem Strauß bunter 
Melodien durch den Nachmittag und 
lädt Sie zum Tanzen ein.

Außerdem werden Ihnen magische 
Spiele mit „Mr. Fredini“ präsentiert. 
Sie erleben eine Zaubershow, ex-
zellente Parodien und humorvolle 
Überraschungen.

Seniorenbeirat
der Stadt Müncheberg
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DANKE DANKE DANKE

Ein ultra mega großes Dankeschön möchten 
die Minispatzen zur Zimmerein von Herrn M. 
Wrobel schicken. Theo´s Papa hat uns ein rie-
sengroßes Tischkarussel gebaut. 

Jetzt legen wir unser gesamtes Frühstück dort 
drauf und jeder kann sich das schmackhafte 
Essen aussuchen. Keiner braucht mehr von 
anderen Tellern leckeres Essen weg mopsen.
Wie sich das Karussel ganz schnell dreht ha-
ben wir auch sofort entdeckt. Wir sind eben Fit 
wie ein Turnschuh.

Die Minispatzen
der Kita „Rappelkiste“

Arbeitseinsatz in der 
Kita Rappelkiste

Am 22.04.2009 kamen viele, viele fl eißige El-
tern und das Team, um den Kita Spielplatz für 
unsere Kinder noch vielfältiger zu gestalten.
Eine Taststrecke und ein Spielbereich mit tol-
len Bewegungselementen wurden geschaffen.
Das Material wurde von Firma Meyer und der 
Stadtforst gesponsort.

Ein riesengroßes Dankeschön 
von allen Kindern der Rappelkiste

• Eisenbahn • Theater im mobilen Märchenpalast
• Hüpfburg • Reiten • Schminken

• es stellen sich vor: die Tanzgruppe Kalina
der Englisch-Kurs, musik. Früherziehung

• unsere Therapeuten

• Eisenbahn • Theater im mobilen Märchenpalast
• Hüpfburg • Reiten • Schminken

• es stellen sich vor: die Tanzgruppe Kalina
der Englisch-Kurs, musik. Früherziehung

• unsere Therapeuten

Die - das sind wir und

öffnen am 18.06.09 für alle unsere Tür.
Ob Gross, ob Klein - alle passen bei uns rein.
Bei uns gibt es viele tolle Sachen, die wir

täglich machen. Spiele, Tanzen und ganz viel
Lachen, sind Dinge, die uns Freude machen.

Wir haben einen schönen gro en Garten, wo
viele Überraschungen den ganzen Tag

auf alle warten.

Kita Rappelkiste

ß

Die - das sind wir und

öffnen am 18.06.09 für alle unsere Tür.
Ob Gross, ob Klein - alle passen bei uns rein.
Bei uns gibt es viele tolle Sachen, die wir

täglich machen. Spiele, Tanzen und ganz viel
Lachen, sind Dinge, die uns Freude machen.

Wir haben einen schönen gro en Garten, wo
viele Überraschungen den ganzen Tag

auf alle warten.

Kita Rappelkiste

ß

Alle sind herzlich
willkommen!

Alle sind herzlich
willkommen!

Die Kinder & das Team
der Kita Rappelkiste

Die Kinder & das Team
der Kita Rappelkiste

Unkostenbeitrag 2 EURUnkostenbeitrag 2 EUR

„Kunst im
Freien“
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Einladung zur Mitwirkung als Partner des 2. Müncheberger 
deutsch-polnischen Pleinairs „Märkische Ansichten“

Kindertagespfl ege MOL e.V. 
                               
Unser Verein „Kindertagespfl ege MOL e.V.“ 
setzt sich mit seinen 36 Mitgliedern beste-
hend aus Tagesmüttern und Tagesvätern, für 
eine ausgezeichnete und qualifi zierte Kinder-
tagesbetreuung ein. 
Um den Kindern und deren Eltern ein sehr 
liebevolles und fachlich gutes Betreuungsan-
gebot bieten zu können, bilden wir Tagesper-
sonen uns regelmäßig weiter.
Am 08. April 2009 war für uns ein großer 
Tag. Im Schloß Trebnitz erhielt zur Weiterbil-
dung „Qualifi zierte Tagespfl egeperson“ un-
ser Abschlusskolloquium  einen würdevollen 
Rahmen. Wir haben seit Jahresbeginn diese 
Weiterbildung genutzt, um mehr über neue 
Kenntnisse und Erkenntnisse der Pädagogik 
zu erfahren.
Die zur Abschlussprüfung geladenen Gäste, 
u.a. Ralf Kohlberger vom Ministerium für Bil-
dung, Jugend und Sport,  Lutz Amsel 1. Bei-
geordneter des Fachbereiches II des Land-
kreises MOL, Simona Koß stellvertretende 
Vorsitzende des  Jugendhilfeausschusses des 
Landkreises MOL, konnten sich durch die Vor-
träge der Tagespfl egepersonen über pädago-
gische Konzepte von ihrem Wissen überzeu-
gen.
Wie Kinder lernen und wie wir sie dabei unter-
stützend begleiten können, war zentraler Ge-
genstand der Weiterbildung. 
Wer eine Betreuung für sein Kind sucht oder 
sich einfach nur über unseren Verein informie-
ren möchte, ist auch wieder in diesem Jahr 
zum Kinder- und Siedlungsfest am 01. Juni 
und zum Stadtfest am 13. Juni in Münche-
berg recht herzlich an unserem Spiel- und In-
fostand willkommen.

Bei eventuellen Fragen können Sie sich an fol-
gende Tagesmütter wenden.

Ines Kuschke aus Trebnitz                             
Tel. Nr. 033477 -  4019

Britta Seering aus Obersdorf                          
Tel. Nr. 033432 -  8614

Marlies Nauck aus Müncheberg                    
Tel. Nr. 033432 – 70354

Vorsitzende des Vereines
Liane Greiser aus Philippinenhof                   
Tel. Nr. 033432 – 91910 

Der Vorstand
Philippinenhof 5

15374 Müncheberg

Unser Vorhaben:
Unser Verein Spotkanie-Begegnung e.V. 
möchte wie im vergangenen Jahr wieder ge-
meinsam mit unseren polnischen Partnern 
und dieses Mal auch mit unseren Malfreunden 
aus Hohenwestedt ein Pleinair durchführen. 
Wir wollen damit unser Gemeinwesen fördern 
und unsere Kontakte zu unseren Partnerstäd-
ten ausbauen.
Im vergangenen Jahr entstanden zum 1. Plein-
air 50 Bilder, einige davon wurden von den 
Sponsoren durch ihre Spende erworben. Die 
Unterbringung in der Jugendherberge Mün-
chehofe wurde zum größten Teil aus Spenden 
ermöglicht.
Das 2. Pleinair fi ndet vom 29.6. - 4.7.2009 wie-
der im Müncheberger Raum statt. Die Teilneh-
mer werden in der Begegnungsstätte Trebnitz 
beherbergt.
Dazu laden wir 10 Malerinnen und Maler aus 
Witnica und 5 aus Hohenwestedt ein. 10 wer-
den aus Müncheberg dabei sein.
Im Anschluss an das Pleinair stellen wir die 
Bilder in unserer Malwerkstatt in der Ernst-
Thälmann-Straße 86 in Müncheberg aus.

Unser Konzept:
In einer Woche gemeinsamen Arbeitens in 
Müncheberg und den Ortsteilen der Stadt 
werden Bilder in Freilichtmalerei entstehen, 
die Motive aus unserer Umgebung refl ektieren 
sollen. Wie auch im vorigen Jahr werden wir 
eine Exkursion durchführen, um die Geschich-
te, unsere Landschaft und ihre Bewohner vor-
zustellen. Bei dieser Gelegenheit werden sich 
die Pleinair-Teilnehmer mögliche Malmotive 
aussuchen können.
Ihre Mitwirkung:
Für die Durchführung des diesjährigen Plein-
airs sind wir wieder auf fi nanzielle Unterstüt-
zung angewiesen. 
Neben einer Projektförderung durch die Stadt 
Müncheberg und einer möglicherweise wei-
teren Unterstützung aus Drittmitteln benöti-
gen wir aber auch dieses Jahr weitere Spen-
den, die für Übernachtung und Verpfl egung 
unserer Gäste im Begegnungszentrum Treb-
nitz verwendet werden sollen.
Wir bitten Sie daher um Ihre freundliche Mit-
wirkung (bei Geldspenden bitte bei „Verwen-
dungszweck“ Trebnitz 2009 angeben). Für 
Ihre Zuwendung erhalten Sie selbstverständ-
lich eine Spendenquittung. Bei einem Spen-
denwert von 100 EUR können sich die Spon-
soren wieder ein Bild aussuchen. 
Die Vereinsmitglieder:
Andrea Reski  Ines Jaitner  
Gregor Reski  Marianne Kundler
Ute Moritz   Dr. Dagmar Balla 
Dr. Helmut Balla Angelika Foltas
Dieter Foltas   Peggy Koppitz  
Marion Schinske Barbara Diedtemann 
Ariane Meyer  Cornelia Höhn  
Ingrid Panse  Eva Pause-Bora

SchnuppernachmittagSchnuppernachmittag

im Hort
Donnerstag, 28.05.2009

von 13 - 16 Uhr

Lotsen führen durch den Hort
Alle sind herzlich eingeladen!

Lotsen führen durch den Hort
Alle sind herzlich eingeladen!

13 - 14 Uhr

14 - 16 Uhr

Klassenlehrer begrüßen ihre Schulanfänger

Spiel und Spaß auf dem Spielplatz

14 - 15 Uhr
Besichtigung der Klassenräume im Altbau
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Sommersaison in Drei Eichen

Im April öffneten Drei Eichen und das Wald-
café für die Sommersaison ihre Pforten und 
Türen.
Frau Fuhrmann bietet im Waldcafé auch in 
diesem Jahr an Wochenenden und Feierta-
gen leckere selbstgebackene Kuchen, Eis und 
warme Speisen an. Die guten Apfel- und Apfel-
Quitte-Säfte aus der Region, aus der Mosterei 
Bergschäferei sind auch weiterhin im Angebot. 
Neu im Sortiment sind die leckeren Bio-Ravioli 
aus der Nudelmanufaktur Märkische Schweiz 
in Obersdorf. Lassen Sie sich überraschen, 
womit sie - jede Woche frisch und nach den 
Angeboten der Saison - gefüllt sind!
Nach dem Kaffee können Sie dann die Foto-
ausstellung von Tilo Schönknecht mit Impressi-
onen aus der Märkischen Schweiz betrachten: 
diese ist in unserem Haupthaus im Oberge-
schoß zu besichtigen. Tilo Schönknecht hat 
uns diese Bilder für ein Jahr als Leihgabe zur 
Verfügung gestellt – und so teilen wir die Freu-
de über die wunderschöne Landschaft in un-
serem Naturpark und über merkwürdige und 
interessante Schnappschüsse. 
Auf dem Hof haben Sie Gelegenheit, dem 
„Wassertropfen auf der Spur zu sein“. Mit 
einem Begleitblatt ist es möglich, auf einem 
Rundgang den Weg des Wassers in unserer 
Einrichtung zu verfolgen. Dazu gehören auch 
das kleine solarbetriebene Wasserspiel, ein 
„Hausquelle“ getaufter Granitbrunnen und 
die Möglichkeit, Kneipp´sche Anwendungen 
und Güsse im Freien zu erleben. Ab Mitte Mai 
warten auch zwei neu renovierte Ferienwoh-
nungen auf weitere neugierige Gäste, die Lust 
auf Wald und Wasser, Erholung und Abenteu-
er haben.
Wir freuen uns auf Ihren und Euren Besuch! 
Tel.: 033433-201; Fax: 033433-6815; www.
dreichen.de, info@dreichen.de. 

Neue Kursangebote der Johanniter

Erste Hilfe leisten zu können ist wichtig, denn 
jeder kann in eine Notsituation geraten, ob 
nun als Helfer oder als Betroffener.
Durch Erste Hilfe können Folgeschäden ver-
ringert werden - und das mit einfachen Hand-
griffen und sinnvollem Verhalten. Auch Trost 
und Beruhigung eines Menschen In Not ist 
schon Erste Hilfe.
Berufsgenossenschaften unterstützen die Er-
ste Hilfe – Ausbildung in Betrieben in dem sie 
die Kosten dafür tragen.
Melden auch Sie als Unternehmer ihre Mitar-
beiter an und sorgen so für mehr Sicherheit 
im Betrieb.
Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden 
Kursangeboten der Johanniter Unfallhilfe:

08.06. + 10.06.      17:00 Uhr - 21:00 Uhr
Erste Hilfe- Grundkurs
Kosten: 30 Euro, für Betriebshelfer kostenfrei
Es besteht die Möglichkeit innerhalb dieses 
Kurses nur am 08.06. die Bescheinigung für 
die Lebensrettenden Sofortmaßnahmen für 
Führerscheinbewerber zu erwerben.

15.06. 17:00 Uhr - 21:00 Uhr 
Erste Hilfe - Training - Auffrischungskurs
Kosten: 15 Euro, für Betriebshelfer kostenfrei

18.06. 17:00Uhr - 21:00 Uhr
Erste Hilfe - Training

Anmeldung: bei Frau Morcinek
(Erste Hilfe- Ausbilderin der JUH)
Tel.: 033432/ 73022 od. 754022

Kursort: Müncheberg, genaue Adresse wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben

Die Johanniter
Aus Liebe zum Leben

Versicherungsmakler
Carsten Grey informiert

Wir Sieberaten auch unabhängig und
kompetent, auch im Schadensfall!

Internet:www.Grey-Versicherungsmakler.de

dass es die leistungsbesten Unfall-,

Rechtsschutz-, Privat- und Hunde- und Pferdehaftpflichtversiche-
rungen nur beim Makler gibt?!

Hausrat-,Wussten Sie,

dass nur der Makler obige sowie Riester-, Kfz-,

Berufsunfähigkeits-, Renten-, Lebens- und Schulunfähigkeits-
versicherungen für Sie nach Beitrag und Bedingungen vergleicht?!

Wussten Sie,

dass der Makler nicht dass verkaufen muss,

was Vorstände von Versicherern, Banken und Sparkassen ihren
Vertretern und Mitarbeitern vorschreiben?!

Wussten Sie,

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg•
Tel.: 033432 / 89 101

Lust

zu spielen?

Badminton

Jeden Mittwoch von

in der Sporthalle der

Grundschule Müncheberg.

19.30 Uhr bis 21.30 Uhr

Sektion Badminton der SG Müncheberg

Jagdgenossenschaft Obersdorf

Die Jagdgenossenschaft Obersdorf verpach-
tet ab dem 01.04.2010 in der Gemarkung 
Obersdorf attraktives Jagdgebiet

Größe des Jagdgebietes: 
 1195,1992 ha
 1105,1776 ha Feldmark und 
     90,0216 Wald

Pachtzeitraum: 9 Jahre
Wildbesatz: Rehwild, Schwarzwild, 
   Raubwild                                         

unter folgenden grundsätzlichen 
Bedingungen:
Die Verpachtung erfolgt an zwei Hauptpäch-
ter. Die Pächter bestimmen einen Obmann, 
welcher die Pächtergemeinschaft allein ver-
treten kann.
Die Ausschreibung ist begrenzt auf pachtfä-
hige Jäger der Umgebung, vorrangig ortsan-
sässige Jäger.
Mitbestimmung der Jagdgenossenschaft bei 
der Vergabe von entgeltlichen Begehungs-
scheinen und der Höhe des Entgeltes.
Die Pächter übernehmen den vollen Wild-
schaden.
Der Mindestpachtzins beträgt 5,00 EUR/ha 
und Jahr.
Die   Pächter  führen  mindestens   einmal   im   
Jahr   eine  Treibjagd  durch.   
Mitwirkung  der Jagdgenossenschaft bei der 
Standortbestimmung zum Aufstellen jagd-
licher Einrichtungen.
Einmal im Jahr (Hauptversammlung) stellen 
die Pächter der Jagdgenossenschaft Wildbret 
zu Verfügung.

Die Ausschreibung richtet sich nur nach pri-
vatrechtlichen Kriterien, den Zuschlag erteilt 
die Mitgliederversammlung nach eigenem Er-
messen.  

Bewerbungen auf die Ausschreibung sind 
mit einem konkreten Preisangebot bis zum 
20.06.2009 an die Jagdgenossenschaft 
Obersdorf, Frau Rosendahl, Hermersdorfer 
Straße 20 in 15374 Müncheberg  zu richten.

Rosendahl
Vorsitzende der 

Jagdgenossenschaft
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Jubiläum
5. Hermersdorfer Tanzfest

Ich möchte so gern wieder mal ...

Ich möchte so gern wieder mal tanzen gehen!

Na dann komm doch mit.

Wohin?

Am 06. Juni nach Hermersdorf, dort gibt es 
Tänze aus aller Welt.

Aber ich kann das doch nicht.

Dafür haben die da einen Tanzmeister, der 
sagt immer an, wo´s lang geht.

Ich hab auch keinen Tanzpartner.

Brauchst Du auch nicht, denn dort tanzt jeder 
mit jedem, Tänze im Kreis oder in Reihen.

Ich glaube, ich bin zu alt.

Die Tänzer dort sind zwischen 4 und 81, wie 
alt fühlst Du Dich?

Jünger als ich aussehe!

Das geht da vielen so.

Aber ich blamier mich bestimmt.

Wie alle anderen auch.

Kann man da auch nur zugucken?

Na klar.

Ich - komm mit.

Volkshochschule Müncheberg
Durch das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des
Landes Brandenburg anerkannte Weiterbildungseinrichtung
------------------------------------------------------------------------------------------------

Literarischer Sommerabend
mit der Stadtbibliothek Müncheberg
und Atelier-  Geschenke Jaitner,

zum Thema

Geschichten -
Märchen – Mythen

„Lust, Begehren,
Eitelkeit“
Ein literarischer Bauchtanz 

Sagen und Märchen für
Erwachsene mit und ohne
Happy End bei
Laternenschein.

Zu Gast Jeronimo, 
(Geschichten und
Märchenerzähler)

Eine erfrischende Sommerbowle wird angeboten!

Samstag, den 08.08.2009, 19.30 Uhr,
Waldstr. 46, Müncheberg, Gebühr: 4,00 €

(Anmeldung ist dringend erforderlich unter  033432 70931
 bzw. bei Ines Jaitner 033432 89476)

Besuch bei der Feuerwehr

Wir, die dritten Klassen der Grundschule Mün-
cheberg, danken der Freiwilligen Feuerwehr, 
besonders Herrn Mehls und Fam. Bohne, 
dass wir am Dienstag, den 21.04.2009 kom-
men durften. Dort schauten wir uns einen 
Film: „Verhalten im Brandfall“ an.
Danach führten uns die Feuerwehrleute durch 
den Umkleideraum und wir konnten die tollen 
Feuerwehrautos bestaunen.
Frau Bohne begeisterte einige von uns so-
gar für die Jugendfeuerwehr. Vielen Dank für 
die interessanten Informationen zu unserem 
Sachkundeprojekt.

Cilli Becker 
3b

Die Gundschule 
Müncheberg feiert in 
diesem Jahr mit einer 

Natur-Spaß-Rally 
den Kindertag. 

Wir freuen uns am 

29.05.2009 
auf große und kleine 

Gäste!

Jubiläumsskatturnier am Sonntag, den 14.06.2008 um 10 Uhr
Gaststätte Schützenhaus Müncheberg

Pokal Mannschaft (4-er) - Pokal Herren Einzelwertung 

- Pokal Damen Einzelwertung

Modus: 3 x 36 Spiele • Einsatz Einzel: 10,00 EUR / Mannschaft: 20,00 EUR

Abreitzgeld: 1-3 = 0,50 EUR, ab Spiel 4 = 1,00 EUR

Jeder Teilnehmer ist herzlich willkommen!
Die Abreitzgelder werden dem Behindertenhilfswerk Müncheberg gespendet!



25. Mai 2009
Amtsblatt für die Stadt Müncheberg

Seite 15

Hermersdorfer Str. 21• 15374 Obersdorf
Tel. 033432 / 7 00 65 • Fax 9 18 61 • Funk 0171 / 4 93 45 09

Wir bieten an:
Fenster und Türen aus Holz, PVC und Alu

Rolladen aus PVC und Alu • Garagentore • Innentüren
Montage von Bauelementen •

Verlegung von Fußböden (Dielen und Laminat)
Trockenbau • Decken- und Wandverkleidungen

Holzarbeiten aller Art

Uwe HeidemannUwe Heidemann

Tischlerei

Heidemann

Tisch     lerei

Münchehofer Weg 83 Tel.: 033432/ 73 60 38Münchehofer Weg 83 Tel.: 033432/ 73 60 38
Mo-Do 8 - 19 Uhr Fr 8 - 15 Uhr &• nach VereinbarungMo-Do 8 - 19 Uhr Fr 8 - 15 Uhr &• nach Vereinbarung

Praxisgemeinschaft U. Brandt & C. WendorffPraxisgemeinschaft U. Brandt & C. Wendorff

Physiotherapie

Massage, manuelle Therapie,

Krankengymnastik u.m.

Elektrotherapie

Fango

, Kältetherapie,
Fußreflexzonen Massage

,

Der Förderverein 
Dahmsdorfer Kirche e.V. 

Lassen Sie sich von der Akkordeonistin Betti-
na Born zu einem Konzert entführen, in dem 
sie ihre musikalischen Geschichten erzählt, 
bereichert mit Kompositionen französischer 
und argentinischer Meister von A. Villoldo, Ju-
lian Plaza, Sebastian Piana, Lydie Auvray  bis 
hin zu Astor Piazzolla und Dino Saluzzi.
An so manch eine charmant und mit groß-
er Liebe zum Akkordeon  vorgetragene Ge-
schichte werden Sie sich sicher erinnern.

Konzert Bettina Born (Akkordeon)
Samstag, 20. Juni 2009, 17.00 Uhr, 

Dahmsdorfer Kirche
ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen auf dem 

Kirchberg

 Der Förderverein 
Dahmsdorfer Kirche e.V.

Müncheberger Anglerverein e.V.

26.05.               19.30 Uhr 
Vorstandssitzung

Anglerheim

16.06.               19.30 Uhr 
Mitgliederversammlung

Anglerheim

20.06.               15.00 Uhr 
Nachtangeln

Treff: Anglerheim

27.06.               14.00 Uhr 
Paarangeln

Treff: Anglerheim

Anglerheim Waschbank, bei Vermietung 
bei Frau Langenbeicher unter:

Tel. 033432 / 70 696 melden.

6. Kreistierschau MOL & 
Dorffestspiele Neutrebbin

26.06. - 28.06.2009

Höhepunkte sind ein Melkwett-
bewerb am Gummieuter und ein 

Streichelgehege mit Tierkindern für 
die kleinen 
Besucher. 
Angeboten 

werden 
Produkte aus 
der Region.

Für die zahlreichenGlückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich unserer

möchten wir uns bei allen Verwandten und lieben Freunden
ganz herzlich bedanken.
Besonderen Dank für die großzügige Unterstützung in unserer

schwierigen Lebenslage.

Diamantenen Hochzeit

Für die zahlreichenGlückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich unserer

möchten wir uns bei allen Verwandten und lieben Freunden
ganz herzlich bedanken.
Besonderen Dank für die großzügige Unterstützung in unserer

schwierigen Lebenslage.

Diamantenen Hochzeit

Christel & Max Steitz
Hermersdorf, im Mai 2009

Für die vielen Blumen,
Glückwünsche und Geschenke anlässlich

meiner
möchte ich mich,

auch im Namen meiner Eltern, bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlich

bedanken.

Für die vielen Blumen,
Glückwünsche und Geschenke anlässlich

meiner
möchte ich mich,

auch im Namen meiner Eltern, bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlich

bedanken.

Jugendweihe

Stefanie Hensel

Verteilergesucht!

Verteilergesucht!
Wir suchen,

ab sofort,
einen neuen

Verteiler für den
"Müncheberger Anzeiger"
für einen Teilbereich

Interessenten melden sich
unter:

Müncheberg

Tel. 033432 - 89 308.

Verteilergesucht!

Verteilergesucht!

Verteilergesucht!

Verkaufe Garage in Müncheberg
Wollweber Strasse, Preis 550 EUR
Zu erfragen unter:
0170 / 29 60 719

Karl -Marx -Str. 11
15374Müncheberg

Tel.+Fax(033432)89409
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Für die zahlreichen

Glückwünsche und Geschenke

anlässlich meiner

möchte ich mich, auch im Namen

meiner Eltern, bei allen Freunden,

Nachbarn, Verwandten und

Bekannten recht herzlich bedanken.

Jugendweihe

Anna Prochnow
Jahnsfelde, Mai 2009

Für die
zahlreichen Blumen,

Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines

möchte ich meiner lieben Frau und unseren lieben
Kindern sowie allen Verwandten,Freunden und

Bekannten ganz herzlich danken.
Besonderer Dank gilt den Volleyballern der

SG Müncheberg, dem Müncheberger
Anglerverein und dem

Bewirtschaftungskollektiv Müncheberg
des Anglerverbandes.

Volker Herrendorf

65. Geburtstages

Müncheberg, im April 2009

O DWE LLL
CLOSER TO STYLIST. CLOSER TO HAIR.

Wir sind umgezogen!
Ernst-Thälmann-Str. 73

Wir sind umgezogen!
Ernst-Thälmann-Str. 73

Mo - Fr 8 - 18 Uhr • Sa 8 - 13 Uhr
oder nach Vereinbarung

Mo - Fr 8 - 18 Uhr • Sa 8 - 13 Uhr
oder nach Vereinbarung

Telefon 03 34 32 - 3 87

Neueröffnung mit tollen Angeboten!Neueröffnung mit tollen Angeboten!
Für die vielen Glückwünsche zur Eröffnung möchten

wir uns bei allen recht herzlich bedanken.

Für die vielen Glückwünsche zur Eröffnung möchten

wir uns bei allen recht herzlich bedanken.

Ihr HaarstudioIhr Haarstudio

Wir suchen ab dem 31.08.2009 einen Auszubildenen!

JJugendweihe
Anläßlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich bei allen

Verwandten, Bekannten und

Freunden für die vielen

Glückwünsche und

Geschenke recht herzlich

bedanken.Ein herzliches

Dankeschön auch an Olaf Schulze und sein

Team von der ZALF-Kantine

für das gelungene Buffet.

Oliver FüllbornOliver Füllborn

Kostenlose Rechtsberatung 
für Bürger in 

Verbraucherrechtsfragen
 

Am Mittwoch, den 03.06.2009, 
in dem Zeitraum von 9 - 17 Uhr, 

führen wir in dem Ausstellungsraum vom ZALF, 
in der E.-Thälmann-Str. 86 in 15374 Münch-
eberg, kostenlose Rechtsberatung für Bürger 
in Verbraucherfragen durch. Sie betrifft das Zi-
vilrecht, soweit der Verbraucher ein Rechtsge-
schäft abgeschlossen hat oder beabsichtigt 
abzuschließen.  Mehrheitlich handelt es sich 
um Fragen aus Kauf- und Dienstleistungsge-
schäften, aus Werkverträgen, Darlehensver-
trägen, Mietverträgen und Arbeitsverträgen. 
Eine vorherige Anmeldung und Terminverein-
barung durch die Bürger ist nicht erforderlich.

Joachim Rosseburg

durch das Ministerium des Innern des Landes 
Brandenburg wurde darauf hingewiesen, dass 
in der jüngeren Vergangenheit durch das 
Aufsteigen lassen von sog. Himmelslaternen 
Brände, durch herabstürzende und noch 
brennende Laternen, verursacht wurden.

Nach dem Brandenburgischen Brand- und 
Katastrophengesetz (BbgBKG § 11) hat sich 
jede Person beim Umgang mit Sachen und 
Stoffen mit einer besonderen Brand- oder 
Explosionsgefährdung so zu verhalten, dass 
Menschen, Tiere und Sachwerte nicht ge-
fährdet werden. 
Aus diesem Grund ist bei Vorliegen von 
Waldbrandwarnstufen ab Stufe 2 das 
Aufsteigen lassen von Himmelslaternen nicht 
zulässig. Ebenso dürfen diese auch nicht bei 
entsprechenden Windverhältnissen (über 
Windstärke 2 Beaufort) steigen gelassen 
werden. 
Flugbahn, Flugdauer und sonstiges Flug-
verhalten können weder genau vorherbestimmt, 
noch in irgendeiner Weise beeinfl usst werden. 

Aus diesem Grund weise ich Sie darauf hin, 
dass das Steigen lassen von Himmelslaternen 
bei entsprechender Witterung nicht erlaubt 
ist.
Sollten der Stadt Müncheberg Hinweise 
vorliegen, dass Himmelslaternen steigen 
gelassen werden sollen und es die Witterung 
nicht zulässt, kann sie das untersagen 
bzw. anderweitig verhindern. Im Falle einer 
konkreten Gefährdung wird ein konsequentes 
Einschreiten der Stadt Müncheberg erfolgen.

Gleichzeitig verweise ich auf die in der Ausgabe 
des Müncheberger Anzeiger vom 07.10.2008 
erschienen Informationen zu Himmelslaternen. 
Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich 
bitte an die Stadt Müncheberg, Fachbereich 
Bürgerdienste, Fachdienst Ordnungswesen, 
Frau Gebhardt, Tel. 033432 81-146 oder per E-
Mail jeannette-gebhardt@stadt-muencheberg.
de.

Eichler
Fachbereichsleiter

Himmelslaternen/Skylaternen

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,

EFH in Jahnsfelde,
Bauj. 1984, Größe 1200 m²,
WFL 140 m², Keller,
Garage, Ölheizung,
TOP Zustand KP 115 TEUR
zzgl. Maklergebühr.
Erika Lau-Immobilien
Tel. 033432-89225
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Srebny
AGRARTECHNIK

Verkauf von Sommerreifen (alle Fabrikate)

Fürstenwalder Str. 39 • 15374 Müncheberg
Funk: 0173 / 20 15 253

KFZ- und Land-
maschinenreparatur
KFZ- und Land-
maschinenersatzteilhandel
Hydraulikschläuche und Service
Reifenhandel
Klimaservice

TÜV / AU / SP / UVV

BITTE BEACHTEN!BITTE BEACHTEN!
WIR HABEN NEUE NUMMERN!WIR HABEN NEUE NUMMERN!

Telefon: 033432 / 74 60 77
Fax: 033432 / 74 60 78

 Sommerferien auf 

    dem Wasser

Eine einwöchige Paddeltour 

im MüRitz- Nationalpark

*

Vom 22. bis 28. Juli

*

Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahren

*

Teilnehmerbetrag 150,00 EUR

*

Nähere Informationen erhaltet ihr beim
Jugendförderverein „Chance“ e.V. 

            Hauptstraße 1, 15377 Buckow, Tel: 033433 361 oder 0173-6097431

Arbeitseinsatz der Initiativgruppe 
Stadtgrün am 4.4.2009

Neun Frauen folgten unserem Aufruf zum 
Arbeitseinsatz am 04.04.2009. Voller Elan und 
Enthusiasmus nahmen wir uns die Blumenkübel 
in der Stadt vor, befreiten sie von Unkraut und 
allerlei „Altlasten“ wie Handschuhen, Zigaretten, 
Flaschenverschlüssen und bepfl anzten sie 
mit den verschiedensten Frühjahresblühern. 
Gleichzeitig wurden weitere Kübel aufgestellt 
und dank der tatkräftigen Unterstützung des 
Wirtschaftshofes mit Erde befüllt und gestaltet. 

Im Ergebnis des Einsatzes frohlockten die 
bunten Frühjahresblüher aus den Kübeln, für 
die wir uns bei der Fam. Hoedt und bei Frau 
Hoppe recht herzlich bedanken möchten.
Unser Dank gilt auch allen fl eißigen Helfern 
und wir hoffen beim nächsten Mal noch mehr 
Müncheberger begrüßen zu können.

Ihre Initiativgruppe Stadtgrün

Osterfeuer in Eggersdorf

Es war ein Tag wie im Bilderbuch. Der sonni-
ge 09. April 2009 lockte viele Bürgerinnen und 
Bürger aus nah und fern zum Osterfeuer nach 
Eggersdorf. 
Als dann die Sonne langsam hinter dem Ho-
rizont verschwand, sorgte ein schönes gro-
ßes Feuer für anheimelnde Wärme an diesem 
doch recht kühlen Abend. 
Auch für das leibliche Wohl war durch unsere 
Feuerwehr gesorgt. Alle kleinen Besucher des 
Osterfeuers konnte sich an einer Feuerschale 
Knüppelkuchen und Marshmellows selber rö-
sten. Das war für Kinder und Eltern ein gro-
ßer Spaß. 
Aber auch für die Erwachsenen gab es vom 
Grill Würstchen, Fleisch und Getränke. Um-
rahmt wurde dieser besondere Abend durch 
eine angenehme Hintergrundmusik von Ben-
jamin Bock. 
Besonderen Anklang fand der zu einer Spen-
dendose umfunktionierte Feuerlöscher, und 
so wurde an diesem Tag für die weitere Aus-
bildung und Ausstattung unserer Jugendfeu-
erwehr ein Betrag von 82,62 Euro gespendet. 
Vielen Dank! 
Einen ganz besonderen Dank möchten wir in 
diesem Zusammenhang auch an die Sparkas-
se MOL, den Kreisfeuerwehrverband und den 
Kfz-Meisterbetrieb Daniel Dohmke richten, die 
es mit ihrer Spende ermöglichten, unserem 
Ziel, dem Kauf eines Druckminderers für un-
sere Jungendfeuerwehr ein gutes Stück näher 
zu kommen.

Tag der Offenen Tür der Feuerwehr 
Eggersdorf

Am 16. Mai führte unsere Feuerwehr einen Tag 
der offenen Tür mit Wettkämpfen der Jugend-
feuerwehren und Stationsbetrieb durch. Trotz 
des schlechten Wetters waren insgesamat 6 
Jugendfeuerwehren aus Eggersdorf, Münche-
berg, Hoppegarten, Hermersdorf und natür-
lich unserer Partnergemeinde Eggersdorf bei 
Schönebeck beteiligt. Es war ein aufregender 
und spannender Mannschaftswettkampf, den 
schließlich die Jugendfeuerwehr aus Eggers-
dorf 1 für sich entscheiden konnte. Den 2. Platz 
teilten sich die Jugendwehren aus Eggers-
dorf bei Schönebeck und Hermersdorf. Den 3. 
Platz belegte Hoppegarten, den 4. Platz Mün-
cheberg und den 5. Platz Eggersdorf 2. Auch 
das Innere einer kleinen Feuerwache konnte 
sich jeder Interessierte bis in den letzten Win-
kel ansehen und erklären lassen. Unsere Ka-
meradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr hatten an diesem Tag alle Hän-
de voll zu tun und doch noch die Zeit für die 
Versorgung der zahlreichen Besucher mit Ge-
tränken und Essen vom Grill. Auch an diesem 
Tag kam unser Spendenfeuerlöscher zum Ein-
satz und brachte für unsere Jugendfeuerwehr 
76,47 Euro.  Dafür möchten wir uns recht herz-
lich bei allen kleinen und großen Spendern be-
danken. Außerdem ein herzliches Dankeschön 
an die Frauen des Eggersdorfer Landclub e.V. 
für den Diavortrag und für die Versorgung hei-
ßer Getränke wie Kaffee und Tee sowie an 
Benjamin Bock für die musikalische Unterstüt-
zung. Abgerundet wurde dieser Tag durch ei-
nen Maitanz, der vom Eggersdorfer Landclub 
e.v. durchgeführt wurde mit kulinarischer Be-
gleitung durch den Jugendclub Eggersdorf.
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Im Neubau I der Grundschule in der Ernst-
Thälmann-Straße 21 gibt es wieder eine 
neue Ausstellung des Heimatvereins. 
Am 8. Mai erfolgte mit großer Beteiligung 
die Eröffnung der Ausstellung „Kochen, 
Backen und Konservieren zu Urgroßmutters 
Zeiten“. Unter den ca. 40 Besuchern der 
Eröffnungsveranstaltung befanden sich u. a. 
mit der  Bürgermeisterin Frau Dr. Uta Barkusky, 
dem Ortsvorsteher des Ortsteiles Müncheberg 
Herrn Dr. Roth und der Leiterin der Sparkasse 
Müncheberg Frau Delia Bethmann Vertreter 
von Institutionen, die als Sponsoren mit dazu 
beigetragen haben, dass diese Ausstellung 
gezeigt werden konnte.
In der Ausstellung wird anhand von vielen 
historischen Gegenständen und Dokumenten 
anschaulich gezeigt, wie aufwändig und auch 
kräfteraubend die Bereitung der Speisen 
und die Konservierung der Lebensmittel in 
früheren Zeiten gewesen sind. So sind z. B. 
so genannte Reibesatten zu sehen, in denen 
der Kuchenteig neben Mehl, Zucker und 
Butter sowie vielen Eiern mit der Reibekeule 
bis zu einer Stunde gerührt werden musste. 
Dann wurde der Kuchen aber auch sehr schön 
locker! 
Besonders alte Ausstellungsstücke sind 
ein Salz- und ein Mehlkasten aus dem 18. 
Jahrhundert und ein Eierschrank. Darüber 
hinaus gibt es viele weitere Gegenstände zu 
bestaunen, angefangen vom Kirschentsteiner 
über Holzlöffel, alte Kaffeeröster und -mühlen, 
hölzerne Backmulden, Kuchenformen aus 

Metall und Ton, diversen Tongefäßen zur 
Konservierung der Lebensmittel bis hin zum 
großen Kohlhobel und zur Wurstpresse.
In mehreren von der Müncheberger Firma 
erocontur und der Sparkassenstiftung 
MOL gesponserten Glasvitrinen können 
die Besucher schönes Porzellan und alte 
Kochbücher betrachten. Auch ein mit 
blau-weißem Zwiebelmuster-Porzellan 
gedeckter Kaffeetisch befi ndet sich im 
Ausstellungsraum.
Natürlich dürfen in einer solchen Ausstellung 
die Koch- und Backbücher nicht fehlen. Und 
davon gibt es wahrlich genügend, wovon 
die Ausstellung sicherlich nur einen kleinen 
Bruchteil zeigt, angefangen vom Jahr 1691 bis 
in die vergangenen Jahrzehnte.
An dieser Stelle möchten wir all denen 
sehr herzlich danken, welche uns für diese 
Ausstellung Gegenstände aus ihrem privaten 
Fundus zur Verfügung gestellt haben.
Die Ausstellung war am 9. und 10. Mai jeweils 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet und in dieser Zeit 
sind von den Mitgliedern des Heimatvereins 
und weiteren fl eißigen Münchebergerinnen, 
denen allen ebenfalls ein großes Dankeschön 
gebührt, nach alten Rezepten selbst gekochte 
und gebackene Speisen angeboten worden. 
Da gab es Kartoffelsuppe nach einem 
Rezept von 1826, Thüringer Zwiebelkuchen, 
Goethes Lieblingskirschkuchen, Gugelhupf 
S.M Franz Joseph I. von Österreich, Friedrich 
II. Zitronenkuchen, frische Waffeln  und 
weitere Leckereien. Wer wollte, konnte auch 

Waldmeisterbowle aus der „Eigenproduktion“ 
kosten. 
Darüber hinaus gibt es auch eine Broschüre 
zum Thema der Ausstellung käufl ich zu 
erwerben, in welcher neben einem kleinen 
Exkurs in Sachen Essen und Trinken durch die 
Jahrhunderte, zur Entwicklung des Herdes, 
zu Küchengeräten auch viele Rezepte aus 
historischen Koch- und Backbüchern enthalten 
sind.
Also: ein reichhaltiges Angebot, mit dem wir 
aufwarten konnten. Leider hatten wir am 9. 
Mai nur sehr wenige Besucher und auch der 
10. Mai konnte in dieser Hinsicht nicht so sehr 
befriedigen. 
In den kommenden Wochen bis zum 
Müncheberger Stadtfest am 13. und 14. 
Juni können sich Besuchergruppen nach 
Anmeldung bei Frank Geißler (Tel. 89316 
bzw. 0171-1834324) noch die Ausstellung 
ansehen. Wir denken dabei vor allem an 
unsere Schulen.
Auch zum Stadtfest wird die Ausstellung am 
13. und 14. Juni nochmals von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet sein. An diesen Tagen fi ndet ebenfalls 
in unseren Räumen die 2. Müncheberger 
Rosenschau statt und es wird außerdem noch 
eine Fotoausstellung von Horst Grothe mit 
dem Thema „Müncheberger Wetter“ geben.
Die große Bitte des Heimatvereins: Machen 
Sie von diesem Angebot regen Gebrauch!
Auch für das leibliche Wohl wird wieder 
gesorgt sein.

Frank Geißler

So kochten und backten unsere Urgroßmütter

Eröffnungsveranstaltung Natürlich wurde Einiges gleich ausprobiert

Heizöl (leicht) • Dieselkraftstoff
Benzin bleifrei • Super bleifrei

Super plus • Bio-Diesel • Schmierstoffe

HINTZE
Heizoelhandel

Tel.: 03 34 32 / 72 3 88
Nutzen Sie den momentan günstigen Ölpreis!

Für die zahlreichen
Glückwünsche und Geschenke

anläßlich meiner

möchte ich mich bei allen Verwandten,
Bekannten, Nachbarn und Freunden

recht herzlich bedanken.
Martin Buchhorn

Jugendweihe
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Liebe Münchebergerinnen und 
Müncheberger!

endlich ist es wieder soweit, die Kübelpfl anzen 
dürfen nach draußen. Jetzt brauchen die Bal-
konkästen nur noch eins: üppige Blüten, die 
es in unzähligen Formen und Farben sowohl 
für  Sonne als auch Schatten gibt. 
Im vergangenen Jahr haben Blumen als 
Glanzpunkt oder I-Tüpfelchen an einem oder 
vor einem Haus unserem Stadtzentrum zu 
einem schöneren Antlitz verholfen. Die drei 
schönsten Gestaltungen mit Blumen wurden 
prämiert. 
Wir wollen Sie auch in diesem Jahr ermuti-
gen, mit Blumenkästen unsere Stadt schöner 
und bunter zu gestalten und so allen Bürgern 
und Gästen zu vermitteln: Freut Euch an Mün-
cheberg! Schaut Euch um! Entdeckt Schön-
heit in Form von Blumen. Zeigen wir, dass wir 
den Sinn für das Schöne nicht verloren ha-
ben, dass Menschen wieder staunen und sich 
gemeinsam freuen können.  Auch in diesem 
Jahr wollen wir die drei schönsten Blumenkä-
sten und die schönste Hausfassade prämie-
ren. Machen Sie mit und setzen Sie Blickpunk-
te, die unsere Stadt noch schöner machen. 

Wie läuft der Wettbewerb ab?
Sie bepfl anzen Ihr Kästen und Kübel, schnei-
den die angefügte Teilnahmekarte aus, füllen 
sie aus und geben diese im Bürgerbüro ab. 

Anmeldeschluß ist der 15. Juli 2008.

Wie im vergangenen Jahr wird eine kleine 
Jury zur schönsten Blütezeit, bei einer Orts-
begehung, den straßenseitig augenfälligsten 
Blumenschmuck nach Harmonie der Pfl an-
zenzusammenstellung, Pfl egezustand und 
Blütenfülle sowie dem Gesamteindruck be-
werten. Die Gewinner werden im Amtsblatt be-
kannt gegeben werden und erhalten eine klei-
ne Prämie. 
 
Wer kann am Wettbewerb teilnehmen? 
Jeder Mieter und Hauseigentümer, (auch In-

stitutionen, Restaurants und Hotels), dessen 
Wohnung, Haus oder Räumlichkeit sich in der 
Stadt Müncheberg, bzw. in deren Ortsteilen 
befi ndet. 
Auch Nachbarn, Bekannte können Vorschläge 
zur Prämierung einreichen.  

Wer ist die Jury?
Die Jury setzt sich aus Mitgliedern der Initia-
tivgruppe „Mehr Grün für Müncheberg“ aus 
Fachleuten der Stadtverwaltung sowie von an-
sässigen Floristikgeschäften und Vertretern 
der Ortsbeiräte zusammen.

Was bewertet die Jury? 
- die Harmonie der Pfl anzenzusammenstellung
- die Farbe und den Wuchs
- den Pfl egezustand und die Blütenfülle
- den Gesamteindruck und Ideenreichtum

Wir wünschen uns, dass möglichst viele Mün-
chebergerinnen und Müncheberger am dies-
jährigen Wettbewerb teilnehmen und sagen 
Ihnen schon im Voraus herzlichen Dank für Ih-
ren aktiven Beitrag zur Verschönerung unse-
rer Stadt!   

Viel Sonnenschein für das Erblühen der Kä-
sten wünscht Ihnen

Ihre Initiativgruppe Stadtgrün

Aufruf zum 2. Müncheberger Blumenkastenwettbewerb

Teilnahmekarte zur Beteiligung am Blumenkastenwettbewerb

Ich/ wir nehmen am Blumenkastenwettbewerb der Stadt Müncheberg 09 teil.

Ich/ wir schlagen Herrn /Frau ………. zur Prämierung im Rahmen des 
Blumenkastenwettbewerbes vor. 
     

Name:

Adresse: 

Zur Prämierung vorgeschlagener Blumenkasten/Pfl anzung:

Unterschrift

Bitte ausschneiden, ausfüllen und im Bürgerbüro abgeben.

Siegerbalkon aus dem Jahr 2008

habondias offene Tore im Rahmen 
der Brandenburger Landpartie

13. Juni 2009 11 - 18 Uhr Dahmsdorf - 
Naturpark Märkische Schweiz

Kräuterfrauen, Holzofenbäcker, Spinnerinnen, 
Filzerinnen, Imkerin, Töpferin, Holzbildhauer,
Märchenerzähler, Heilprakterinnen für Mensch 
und Tier, Körpertherapeuten, Schamanen, Na-
tur und ökolog. Produkte, ganzhtl. Haut-, Haar- 
& Ernährungsbereraterin, Showkoch, Erleb-
nispädagoge, Schäfer u.v.a. ... freuen sich auf 
Sie!
12.00 Uhr  „Gesunde Tiere mit Homöopathie“ 
Vortrag mit Tierhomöopathin Sonja Schwarze
12.30 Uhr „Urlaub vom Essen“ - Entschla-
ckung / Entgiftung durch Fasten - Vortrag mit 
Heilpraktikerin Birgit Kurpiers
Märchenzelt:Märchen mit Dr. Ursula Macht
13.00 Uhr „Persönlichkeitsentwicklung mit 
schamanischen Mitteln“- Vortrag mit Stadt-
schamanin Seijin
13.30 Uhr „Schönheit von innen und außen“ - 
Vortrag mit Ganzhtl. Ernährungs-, Haut- und 
Haarberaterin Edeltraut Jarisch-Schneider
14.00 Uhr „Wie beeinfl ussen unsere Gefühle 
und Gedanken unsere Gesundheit?“ - Vortrag 
mit Lebensberaterin Beate Muth
14.30 Uhr „Tai Ji - Der Tanz der Elemente“
eine Einladung zum Mitmachen mit der Freien 
Physiotherapeutin Brigitte Schulze
15.15 Uhr „Schamanische Klangeinstimmung 
und kurze Seelenreise mit Trommeln, Rasseln 
und Klangschalen“ eine Einladung zum Mit-
machen mit Schamane Siegmund Lorenz
Märchenzelt: Märchenerzähler Uwe Günzel
15.45 Uhr „Kreistänze“ mit Gisela Künzel
16.00 Uhr „Kräuter am Wegesrand als Heil- 
und Nahrungsmittel“ Kleiner Kräuterspazier-
gang mit den Kräuterfrauen Wiebke Kruse und 
Birte Böhnisch
Über den Tag begleiten uns die Berliner Mu-
siker Aleco mit traditioneller Zigeunermusik 
und immer wieder Showkoch Lutz Schirmer 
mit Kochvorführungen und (natürlich) Verko-
stungen. Eintritt:  2 EUR, Kinder frei

Birte Böhnisch, Münchehofer Straße 9
15374 Müncheberg-Dahmsdorf

(03 34 32) 736 299 mail@habondia.de
www.habondia.de

Nacht der offenen Kirchen 2009 
Turmbesteigung im 
Sonnenuntergang

Pfi ngstsonntag, 31. Mai 2009
von 20:00 – 24:00 Uhr

Bereits zum siebenten Mal wird die Mün-
cheberger Stadtpfarrkirche am Abend des 
Pfi ngstsonntag von 20:00 Uhr bis Mitternacht 
ihre Portale öffnen. Vom Turm aus kann man 
dann den Blick auf Müncheberg und Umge-
bung im Sonnenuntergang genießen. Es wird 
auch wieder eine  Lesung sowie Musik zum 
Nachdenken und Entspannen in dem von 300 
Kerzen erleuchteten Kirchenschiff angeboten. 
Weitere Informationen im Internet unter http://
www.offenekirchen.de
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Veranstaltungskalender  zur  16. Brandenburgischen 
Seniorenwoche vom 14. - 21.06.2009 in der Stadt Müncheberg

Peter GrenzPeter Grenz
Finanz- und VermögensberatungFinanz- und Vermögensberatung
unabhängiger Bankkaufmann und Versicherungsmaklerunabhängiger Bankkaufmann und Versicherungsmakler

Münchehofer Weg 59 a 15374 Müncheberg•Münchehofer Weg 59 a 15374 Müncheberg•
Tel. 033432 - 8 94 26 Fax 8 94 25 Funk 0170 - 3 80 98 22• •Tel. 033432 - 8 94 26 Fax 8 94 25 Funk 0170 - 3 80 98 22• •
E-Mail: mail@peter-grenz.de www.peter-grenz.de•E-Mail: mail@peter-grenz.de www.peter-grenz.de•

Bankenunabhängige Finanzierungsberatung
- Baufinanzierungen
- Umschuldungen
- Finanzierung von Photovoltaik- und Solaranlagen
- Finanzierung von Handwerkerrechnungen

(auch ohne zusätzliche Grundschuld möglich)
- Konsumdarlehen ab 6,45% p.a. efektiv
- Forwarddarlehen (bis 5 Jahre)
- Überprüfung bestehender Finanzierungskonzepte

(Ermittlung von Einsparungspotentialen)

Nutzen Sie das aktuell günstige
Zinsniveau!

Montag, 15. Juni 09 15.00 - 16.30 Uhr
Kaffeetrinken und Seniorenandacht mit Pfar-
rer Jost in der evangelischen Kirche St. Ma-
rien für 
Ansprechpartner: Altenpfl egeheim,
Frau Dressler Tel. 033432/790

Dienstag, 16. Juni 09 10.00 - 13.00 Uhr  
Altenpfl egeheim der Stadt Müncheberg (Spei-
seraum Erdgeschoss)
Kinder im Vorschulalter (Kita’s aus Münche-
berg) gestalten kulturelle Beiträge für die Be-
wohner des Heimes, anschließendes gemein-
sames Mittagessen für Jung und Alt
Ansprechpartner: Frau Dressler 
Tel. 033432/790

Mittwoch, 17. Juni 09 14.30 - 18.00 Uhr
Stadt Müncheberg 
Bunte Veranstaltung für die Senioren aller 
Ortsteile der Stadt Müncheberg mit Gästen 
aus der Partnerstadt Witnica, gemeinsamem 
Kaffeetrinken, Zaubershow und Tanz 
Im großen Saal des ZALF in Müncheberg, 
Eberswalder Str. 84
Ansprechpartner: Verantwortliche  für Senio-
renarbeit der Stadt Müncheberg

Freitag, 19. Juni 09 13.30 - 17.30 Uhr
Rundfahrt durch Orte der Stadt Müncheberg 
Busfahrt  durch fast alle OT der Stadt Mün-
cheberg (Hoppegarten, Eggersdorf, Münche-
berg, Jahnsfelde, Trebnitz, Hermersdorf und 
Obersdorf) dazu interessante Informationen 
zu den Orten 
Organisator: Frau Müller im „TreffPunkt für Se-
nioren“ OT Müncheberg

Ihre Ansprechpartner für Seniorenarbeit in 
den Ortsteilen und der Stadtverwaltung

Jahnsfelde Frau Schilling ,Tel. 033477/4140

Eggersdorf Herr Prasser Tel. 033432/666

Waldstraße 14 • 15374 Müncheberg • 033432 / 7 33 88
e-mail: eiscafetropic@aol.com

Waldstraße 14 • 15374 Müncheberg • 033432 / 7 33 88
e-mail: eiscafetropic@aol.com

EiscaféEiscafé

Inh. M. Zummackropicropic

2. Kinder- und Siedlungsfest
am 01. Juni 2009 von 10-16 Uhr

2. Kinder- und Siedlungsfest
am 01. Juni 2009 von 10-16 Uhr

buntes Programm mit:
• Fanfarenzug Strausberg • Programm der Kitas
• Jugendfeuerwehr Müncheberg • Animation Clown
• Fahrradparcour • kostenlose Fahrradkodierung
• Mal- und Bastelstraße • Hüpfburg
• Sackhüpfen • Dosenwerfen • Markttreiben mit DJ

• Fanfarenzug Strausberg • Programm der Kitas
• Jugendfeuerwehr Müncheberg • Animation Clown
• Fahrradparcour • kostenlose Fahrradkodierung
• Mal- und Bastelstraße • Hüpfburg
• Sackhüpfen • Dosenwerfen • Markttreiben mit DJ

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Hoppegarten Herr Heyder, Tel.033432/70804

Obersd./Münchehofe
Frau Lau, Tel. 033432/8762

Trebnitz Frau Koball, Tel.033477/4220

Hermersdorf Frau Kestin, Tel. 033432/8693

Müncheberg
Frau Dallmann, Tel. 033432/70261
Frau Roth , Tel. 033432/70404 ab 13.00 Uhr
Frau  S. Müller, Tel. 033432/72502

Stadtverwaltung
Frau Worms, Tel. 033432/81112

Altenpfl egeheim Müncheberg  
Herr Pohl,  033432/790 

Café Konsum e.V. 
informiert

Kaffeetrinken
Immer zweiter Dienstag im Monat oder nach 
Absprache 15.00 - 17.00 Uhr 

Sporttanzgruppe der Seniorinnen
 jeden Donnerstag 13.45 – 14.45 Uhr

Der Café Konsum e.V. bedankt 
sich bei allen für die rege 

Beiteiligung am Frühjahrsputz 

Wir vermieten Räumlichkeiten für Feiern, 
Schulungen, Vorträge usw.! Sie planen eine 
größere Feier bzw. Veranstaltung und suchen 
noch die passenden Räumlichkeiten?

Kommen Sie nach Obersdorf

Der Cafè Konsum e.V. vermietet seine Räum-
lichkeiten für Feiern und Veranstaltungen aller 
Art. Bei Mietung des Objektes stehen Ihnen 
gepfl egte sanitäre Anlagen und eine funkti-
onstüchtige Küche mit Herd, Kühlschrank und 
Spüle zur Verfügung. Des weiteren können 
Sie von uns folgende Dienstleistungen - ge-
gen Bezahlung - in Anspruch nehmen:

- Geschirr, Aufstellen und Eindecken der Ti-
sche bzw. Tafel nach Ihren Vorgaben,

- Tischdekoration (Blumen, Kerzen, Serviet-
ten), Reinigung  von Küche und sanitären 
Anlagen nach der Feier,

- Küchendienst während der Feier,
- Servierpersonal, u.a. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Erika Märker Tel. 8604
Karin Paschen Tel. 73913
E-Mail: jciak_deutschmann@web.de
Café Konsum e.V., Bahnhofstraße 7
OT Obersdorf, 15374 Müncheberg

KONZERT 
in der Kirche Obersdorf

06. Juni 2009 
ab 14.15 Uhr kleiner Imbiss 

(gereicht vom Café Konsum e.V.)

ab: 15.00 Uhr Konzert in der Kirche

Mandolinenorchester
Bad Freienwalde

Das Mandolinenorchester der Volksmu-
sikgruppe Bad Freienwalde besteht be-
reits seit 1948. Das Repertoire umfasst 
deutsche und internationale Volksmusik 
und Tänze sowie klassische und zeitge-
nössische Kompositionen. Das Orchester 
hat derzeit 19 Mitglieder. Gespielt werden 
Mandolinen, Mondolen, Gitarren, Akkorde-
ons und Percussions. Das Konzert fi ndet 
zugunsten der Obersdorfer Kirche statt. 
Die Einnahmen werden für dringende Er-
haltungsmaßnahmen verwendet.
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Die
gratuliert herzlichst zum

, verbunden mit
dem Wunsch nach weiteren

gesunden !

Stadt Müncheberg

Geburtstag

Lebensjahren
Ortsteil Eggersdorf

22.06. Abeling, Hermann zum 86.
28.06. Hänseler, Wanda zum 84. 

Ortsteil Hermersdorf

05.06. Sonnenburg, Robert zum 74.
14.06. Nickel, Ruth zum 77.

Ortsteil Hoppegarten

02.06. Lausch, Elisabeth zum 76.
22.06. Kloska, Lothar zum 70.

Ortsteil, Jahnsfelde

09.06. Schilling, Herbert zum 80.
09.06. Wünsch, Irmgard zum 76.
14.06. Stephan, Günter zum 76.
23.06. Fiedler, Martha zum 83.
26.06. Methner, Herta zum 87.

Ortsteil Müncheberg

01.06. Münzberg, Karl-Heinz  
  zum 71.
01.06. Neumann, Franz  zum 79.
02.06. Elsholz, Waltraud zum 72.
03.06. Czerwinski, Inge  zum 80.
04.06. Loethe, Wolf-Dieter zum 79.
06.06. Kaske, Adelheid  zum 72.
07.06. Gathow, Richard  zum 81.
07.06. Prentkowski, Margarete 
  zum 74.
08.06. Srebny, Joachim  zum 70.
09.06. Burda, Lucie  zum 80.
09.06. Wessling, Lydia  zum 78.
09.06. Wypler, Paul  zum 89.

10.06. Gerlach, Liselotte  zum 77.
10.06. Lehmann, Lucie  zum 94.
10.06. Pujanek, Ursula  zum 78.
10.06. Rohlfs, Waltraud  zum 70.
10.06. Schrape, Ella  zum 89.
10.06. Wilke, Klaus  zum 71.
12.06. Ritter, Juanita  zum 70.
13.06. Bosinsky, Herta  zum 75.
13.06. Machus, Gisela  zum 75.
14.06. Klank, Elfriede  zum 95.
14.06. Schwarz, Charlotte  zum 82.
15.06. Hemmerling, Helga  zum 75.
16.06. Darge, Eva  zum 73.
16.06. Gerbsch, Christel zum 73.
16.06. Penkuhn, Günter zum 74.
18.06. Mohr, Alfred zum 78.
19.06. Elsholz, Horst zum 81.
19.06. Dr. Kundler, Peter zum 79.
19.06. Penkuhn, Marly zum 72.
20.06. Beck, Magdalena zum 87.
21.06. Dr. Bosse, Otto zum 74.
21.06. Weiß, Renate zum 71.
22.06. Els, Hildegard zum 87.
22.06. Lippert, Gerhard zum 74.
22.06. Neumann, Oskar zum 86.
23.06. Gehrke, Elfriede zum 89.
23.06. Herbrechter, Annemarie
  zum 78.
23.06. Liefke, Margot zum 73. 
23.06. Müller, Helene zum 75.
23.06. Nickel, Dora zum 86.
24.06. Oelke, Gerhard zum 79.
24.06. Snelinski, Gertraud zum 77.
25.06. Bida, Bodo zum 71.

25.06. Brust, Reinhardt zum 71.
25.06. Fischer, Elisabeth zum 85.
25.06. Winter, Ingrid zum 70.
27.06. Mietz, Hildegard zum 75.
27.06. Schröder, Anneliese zum 81.
28.06. Jaekel, Horst zum 73. 
28.06. Karzig, Werner zum 78.
28.06. Roth, Brigitte zum 78.
28.06. Vogel, Elsbeth zum 88.
29.06. Mohr, Rosemarie zum 74.
29.06. Potrick, Maria zum 76.
29.06. Richter, Wolfram zum 72.
29.06. Wiese, Manfred zum 71.
30.06. Becker, Dora zum 79.

Ortsteil Münchehofe

12.06. Haese, Georg  um 73.

Ortsteil Obersdorf 

21.06. Engel, Erika zum 80.

Ortsteil Trebnitz

04.06. Heinel, Dietrich zum 70.
07.06. Dretzko, Auguste zum 88.
09.06. Zorn, Ulrich zum 77.
13.06. Bellach, Lieselotte zum 76.
22.06. Hoffmann, Gisela  zum 87.
25.06. Eichbaum, Heinz zum 89.
30.06. Bärm, Gertru zum 84.
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Eichendorfer Mühle 
Brandenburg e.V.

HALTEPUNKT Alte Schule in 
Hermersdorf

Samstag, 6.Juni 14:00 Uhr
SKATTURNIER (Einsatz: 3 EUR) Anmeldung 
im HALTEPUNKT 

Samstag, 6. Juni 18:00 Uhr
5. Hermersdorfer Tanzfest in der Kirche

Samstag, 20. Juni
Jahresfest des Eichendorfer Mühle e.V.

Donnerstag, 11., 18, und 25.06. /17-19 Uhr
LEBENSKURVE - Eine Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Alkoholabhängigkeiten

jeden Dienstag von 16:15 bis 17:45 Uhr
NA – Selbsthilfegruppe
Kontakt über Eva, Tel.: 033432 / 746453

jeden MONTAG ab 18:30 Uhr   
SPIELEABEND 

Posaunengottesdienst mit 
doppelchöriger Bläsermusik 

Der evangelische Posaunenchor Müncheberg 
lädt herzlich zu einem besonderen Bläsergot-
tesdienst am 

Sonntag, dem 28. Juni 2009 
um 10.00 Uhr in die 

Sankt Marien Stadtpfarrkirche 
in Müncheberg ein.

Gemeinsam mit dem Posaunenchor aus Eg-
gersdorf/Petershagen unter der Leitung von 
Martin Leue, wird der Posaunengottesdienst 
überwiegend mit doppelchöriger Bläsermusik 
alter und neuer Meister gestaltet.
Aber auch zum Mitsingen und Hören bekann-
ter Melodien, Choräle und Volkslieder wird 
herzlich eingeladen. Fast genau ein Jahr nach 
dem 50jährigem Chorjubiläum, an welches wir 
uns sehr gerne erinnern, würde sich der Po-
saunenchor auch in diesem Jahr sehr  über Ihr 
Kommen  freuen. 
Wer an diesem Sonntag verhindert sein sollte 
und trotzdem gern unsere Bläsermusik erle-
ben möchte, hat dazu 

am Samstag, dem 27. Juni 
um 19.00 Uhr 

die Gelegenheit im Rahmen einer geistlichen 
Abendmusik in der evangelischen Kirche in 
Buckow. Auch dazu unsere herzliche Einla-
dung.

Für den ev. Posaunenchor Müncheberg: 
Friedemann Scholle

Helfen Sie mit! Retten Sie 
Blasius Bethenius!

Sie wissen nicht, wer das ist?
Blasius Bethenius war Pastor und Inspektor 
in Müncheberg. Er starb im Alter von 76 
Jahren am 25. Juni 1605 an der Pest. Sein 
Gedenkstein stand ursprünglich an der 
Südwand des Chores.

Dieses Epitaph aus der Renaissance ist das 
wertvollste Stück, welches die Kirche St. 
Marien Müncheberg besitzt. Die Grabplatte 
wurde in der Folge des 2. Weltkrieges 
zerstört und erst bei den Aufräumarbeiten 
zum Wiederaufbau der Kirche im Schutt 
aufgefunden. Heute erinnert sich kaum 
ein Mensch an den zerschlagenen Blasius 
Bethenius. Erst vor einigen Wochen, bei der 
Vorbereitung der Ausstellung „metamorph“ 
mit 7 Bildhauern wurde durch den Bildhauer 
Karl G. Möpert auf das Epitaph aufmerksam 
gemacht. Er fertigte 1993 bereits ein Gutachten 
für die mögliche Restaurierung des Steines. 
In dieser Zeit gab es so viele neue Probleme 
mit dem Wiederaufbau der Kirche, dass der 
Stein und das Gutachten in Vergessenheit 
gerieten. Inzwischen sind die 16 Teile des 
Epitaphs wieder aufgefunden. In zwei Jahren, 
zum 15. Jahrestag der Wiedereröffnung 
der Kirche, so das Ziel, soll die Grabplatte 
restauriert wieder aufgestellt werden. Der 
Gemeindekirchenrat und der Förderverein 
rufen die Müncheberger Bürger auf, die 
Restaurierung mit ihrem Spendenbeitrag zu 
unterstützen. Spendenkonto: 
Förderverein zur Pfl ege, Nutzung und zum 
Wiederaufbau von St. Marien Müncheberg,
Konto bei der Sparkasse MOL 
Nr. 3900667941, BLZ 17054040

Förderverein zum Wiederaufbau,
KG Müncheberger Land zur Pfl ege und 

Nutzung Gemeindekirchenrat
von St.Marien Müncheberg

2-R-Wohnung in Münchehofe

Funk: 0170/ 48 57 499

ab sofort zu vermieten.
85 m², Küche, Flur, HWR, Du/
WC, Terrasse, sehr ruhig
gelegen, Gartennutzung mgl.
KM 360 EUR.
Erreichbar unter:

SG Müncheberg informiert

Alte Herren: 05.06., 19:00 
SG Müncheberg - Reichenberger SV

13.06. 
Meisterschaftsendspiel der Alten Herren 
Mannschaften in Rehfelde / 15:00

1. Männer: 06.06. , 15:00
Fredersd. / Vogelsdorf - SG Müncheberg

13.06. , 15:00
SG Müncheberg - Victoria Seelow II

2. Männer: 06.06. , 15:00
SG Sachsendorf/Dolgelin - SG Müncheberg II

13.06. , 13:00
SG Müncheberg II - BW Turbine Lebus

A-Junioren: 07.06., 10:30
SG M/Buckow/Reichenb. - TSG Fredersdorf- 
Vogelsdorf

E1-Junioren: 06.06. , 10:00
FSV Bernau - SG Müncheberg

13.06. , 10:00
SG Müncheberg - Angermünder FC 

Faszination „Rotes Luch“
Geführte Naturwanderungen

Ich lade Sie recht herzlich ein, mit mir den 
Spuren des Eises und des Wassers, die das 
Rote Luch geprägt haben, den Spuren der 
Menschen, die in Jahrhunderten das heutige 
Bild der Landschaft geschaffen haben, zu fol-
gen. Erleben Sie faszinierende Bilder in Wald 
und Wiese und folgen den Geschichten und 
der Geschichte dieser Landschaft.

 21. Juni 2009, 10 Uhr
 19. Juli 2009, 10 Uhr
 09. August 2009, 10 Uhr
 23. August 2009,10 Uhr
 20. September 2009, 10 Uhr
 18. Oktober 2009, 10 Uhr               

Gern auch nach Absprache. Treffpunkt: Wald-
sieversdorf, Straße zum Roten Luch 7c, LIN-
DENPLATZ. Zu fi nden: Straße gegenüber 
Einmündung nach Buckow von Eberswalder 
Chaussee, 300 m linkerhand, Parkmöglichkeit 
vorhanden. Streckenlänge: ca. 5,5 km
Dauer: ca. 2,5 h. Gästeführerin: 
Frau Silvia Plötz, Eggersdorf, Gölsdorfer Str. 3
15374 Müncheberg
Tel. 033432 70979, Funk 01621390676 
E-Mail: silvia.ploetz2004@t-online.de
Beitrag:  5,00 Euro Erwachsene
  1,00 Euro Kinder

Die Interessengruppe des 
Krippenbereiches informiert!

Liebe Müncheberger,
seit Januar 2008 besteht die Interessengrup-
pe für den Krippenbereich. Einmal vierteljähr-
lich treffen sich die Kolleginnen des Krippen-
bereiches aus der Umgebung. Dort werden 
inhaltliche Aspekte im Erfahrungsaustausch 
behandelt (u.a. Sauberkeitserziehung, neue 
und bekannte Fingerspiele, Entwicklungspsy-
chologie und vieles mehr). Für den weiteren 
Erfolg unserer Interessengruppe erhoffe ich 
alles Gute.

Carola Nörenberg
Erzieherin der Kita „Spatzennest“
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Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land  
Stadtpfarrkirche St. Marien Veranstaltungen und Gottesdienste

Müncheberg

01.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
07.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
14.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
21.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
28.06. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit AM

Dahmsdorf
21.06. 08.30 Uhr Gottesdienst

Obersdorf
07.06. 09.00 Uhr Gottesdienst

Jahnsfelde
07.06. 10.30 Uhr Gottesdienst

Hermersdorf
21.06. 10.30 Uhr Gottesdienst

Trebnitz
21.06. 09.00 Uhr Gottesdienst

Eggersdorf
14.06. 08.00 Uhr Reisesegen

Hoppegarten
31.05. 09.00 Uhr Gottesdienst
28.06. 09.00 Uhr Gottesdienst

Christenlehre - Müncheberg
mittwochs  
1. Gruppe ab 15 Uhr Bonhoeffer Kapelle
2. Gruppe ab 16 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Christenlehre - Obersdorf
freitags  ab 14 Uhr Gemeinderaum

Jugendgruppe
Freitag ab 15.30 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Chor
Montag ab 18.00 Uhr Sakristei

Posaunenchor - Müncheberg:
donnerstags, 19.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Nachwuchsbläsergruppe

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Ma-
rienkirche in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr 
für Besichtigungen und Turmbesteigungen 
für alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Pfi ngstsonntag, den 31. Mai 2009    
 Familie Zaspel
- Pfi ngstmontag, den 01. Juni 2009
 Familie Müller
- Sonntag, den 07. Juni 2009       
 Herr Grothe
- Sonntag, den 14. Juni 2009       
 Frau Pietack und Frau Sauer
- Sonntag, den 21. Juni 2009       
 Familie Roth
- Sonntag, den 28. Juni 2009       
 Herr Zbell
Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.

Stadtpfarrkirche Müncheberg

noch bis 21.06.
Ausstellung

„Wind im Rücken“ Hanne Pluns, Malerei

24.05.    17.00 Uhr 
„Bassini“

Abschlußkonzert des Kontrabass - Seminars 
für Schüler und Laien aller Leistungsstufen 

unter Leitung von Markus Rex

25.06. - 02.08.
Vernissage: 25.06.2009 um 19.00 Uhr

Stadtpfarrkirche Müncheberg
„Stimmungen“ Eva Pause-Bora, Fotografi e

28.06.    17.00 Uhr
„Capella academica“

Sinfonieorchester der Humboldt-Uni zu Berlin
Eintritt: 10,- / 7,- EUR

mittwochs, 17.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Posaunenchor - Hoppegarten: 
freitags, 18.30 Uhr Gemeinderaum

Bastelkreis
donnerstags,  15.00 Uhr Sakristei

Senioren/Gemeindekreis
Müncheberg  15.00 Uhr 02.06., 16.06.

Eggersdorf  15.00 Uhr 17.06.

Hoppegarten 15.00 Uhr 24.06.

S-H-M
Sanitär - Heizung - Müncheberg GmbH
Bergstraße 18e
15374 Müncheberg

Tel.: 033432/ 8 91 27
Fax: 033432/ 8 92 91

Havarienummern: 0171/ 74 12 271
Reparatur, Modernisierung, Neuanlagen
- Sanitär, Bäder, Abwasserleitungen im Innen- und Außenbereich
- Heizung, Gas-, Öl- und Solaranlage
- Havarie- und Kundendienst für Heizung- u. Sanitäranlagen aller Art,
Beseitigung von verstopften Abwasserleitungen

DSL jetzt auch für
Obersdorf, Hermersdorf und Münchehofe verfügbar!

Ihr kompetenter Partner für T-Home Produkte!
Piotrowski Buerokommunikation • Rosenstraße 3a

Fon: 033432 - 7 34 72 • Fax: 033432 - 7 34 76 LI
TTLE LAKOTA LANDLI
TTLE LAKOTA LAND

Seelower Straße 32 • 15374 Müncheberg
Tel. 033432 / 74 70 37

NÄCHSTER ERMIN:TNÄCHSTER ERMIN:T

18./19. Juli 200918./19. Juli 2009

Wowagwala Mani • Indianische Kulturinitiative´

www.little-lakota-land.de • www.wowagwala-mani.de

Schwitzhüttenzeremonie

Wir bitten um Voranmeldung:

SchwitzhüttenzeremonieSchwitzhüttenzeremonie

Touristinformation
Ständige Stadtgeschichtliche

Ausstellung am Berliner Torturm

Tel.:  033432 / 70931 • Fax:  033432 / 73819
Internet: www.stadt-muencheberg.de

e-mail: touristinfo@stadt-muencheberg.de

Öffnungszeiten für die Sommersaison 09

In der Zeit vom 02.05. - 03.10.2009 ist die Tou-
ristinformation/Ständige Stadtgeschichtliche 
Ausstellung wie folgt geöffnet:

Mo./Di./Do. 10 - 12  und  13 - 16 Uhr
Mi.                   geschlossen
Fr./Sa. 10.00 - 12.00 Uhr
So./Feiertags 13.00-15.00 Uhr

Verkaufsausstellung

Keramik aus dem Künstleratelier von
Renate  Reinhold Bundels, Buckow
Christine Pfundt, Buckow
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Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Für die Beantragung von Witwenrenten steht Ihnen der Rentenälteste,
Herr Dieter Metag, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in der Zeit von

14 bis 18 Uhr im Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg zur Verfügung.

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen

Nachruf
Wir trauern um unseren Genossen 

       August Respondek
der am 2. Mai 2009 im Alter von 81 Jahren verstorben 
ist.
Mehrere Jahrzehnte hielt er unserer Partei die Treue und 
nahm bis zuletzt aktiv am gesellschaftlichen Leben teil.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Die Genossinnen und Genossen der Basisorganisation 
Müncheberg der Partei Die Linke 

A bschiednehmen in Würde und L iebeA bschiednehmen in Würde und L iebe

Bestattungshaus

Bethanien
Bestattungshaus

Bethanien

BB

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Jeannette Kandit

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

Für die erwiesene Anteilnahme, den Blumenschmuck, 
Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit zur letzten 
Ruhestätte meines lieben Mannes 

August Respondek

danke ich von ganzem Herzen allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn. 

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Bethanien, 
der Trauerrednerin Frau Finger, der Arztpraxis Dr. Koster 
sowie der Physiotherapie Sebastian.

In stiller Trauer
im Namen aller Hinterbliebenen
Gisela Respondek

Müncheberg, Mai 2009

Meisterbetrieb

Gerald Pawliczek

anitäranitär e izunge izunganitär

Neuinstallation
Wartung • Reparatur

Tel. 033433 / 56 723
Funk: 0175/ 78 72 119

Wriezener Str. 19
15377 Buckow

Austausch von Wasserzählern

Glaserei
Frank Polenske
GLASERMEISTER

�

�

Neu- und
Reparaturverglasung
Bleiverglasung

� Glasschleifarbeiten

Spiegel in allen
Variationen
Bildereinrahmungen

�
�

�
� Glasernotdienst 24h

Ganzglastüren

15374 Müncheberg, E.-Thälmann-Str. 102a
Tel. + Fax: 033432 / 89 120

24h-Service
Wartungs- und Reparatur-

arbeiten an Fenstern,

Türen und Rollläden

�

�

Fenster, Türen, Rollläden
und Insektenschutz
Glasvordächer

seit in
Müncheberg

1986seit in
Müncheberg

1986seit in
Müncheberg

1986
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• Hausbesuche
• Erledigung aller Formalitäten

• Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen

• preiswerte Bestattungen
• Überführungen / In- und Ausland

Es berät Sie

Herr Rico Streul

033432 / 74 70 98�

In Zusammenarbeit mit dem Blumenhaus Armin Weißgerber
und dem Café Pfeiffer.

Wir unterstützen Sie bei der Beantragung der Hinterbliebenenrente.

Bestattungshaus
Rico Streul 24h

Jutta Kalisch

Dein Leben war ein großes Sorgen,

war Arbeit, Liebe und Verstehen,

war wie ein heller Sonnenschein,

und dann ein stilles Von-uns-Gehen.

möchten wir uns herzlich bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Redner R. Streul, der
Arztpraxis Dr. Koster, der Häuslichen Krankenpflege
M. Schubert und G. Gunia, dem Blumenhaus
A. Weißgerber sowie dem Bestattungshaus R. Streul
für die würdige Ausgestaltung der Trauerfeier
und Unterstützung in den schweren Stunden.

In stiller Trauer

im Namen aller Hinterbliebenen

Georg Schirok, Kinder und Enkelkinder

Müncheberg, den 18.04.2009

Für die herzliche Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumenschmuck und Geldzuwendungen sowie
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte meiner lieben
Frau, Mutter, Oma und Schwester

Helmut Lach

Die wachen Erinnerungen an schöne Momente
sind der momentane Trost über das schmerzliche

Ereignis des Abschieds.
Momente, die einem zeigen, wie glücklich und

zufrieden mein Vater, unser Opa und Uropa

Im Namen aller Angehörigen
Regina Meier

Müncheberg, im Mai 2009

im Kreise der Familie war.
Der Kreis ist kleiner geworden.

Verwandte, Freunde, Bekannte und Nachbarn haben
uns mit ihrer Anteilnahme gezeigt, dass wir in

unserer Trauer nicht alleine sind und helfen uns
mit ihren Worten und Gesten über den Schmerz

hinweg. Ein besonderer Dank gilt all denen,
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Manfred Walter Schulz

Am 09. Mai 2009 geleiteten wir unseren lieben
Entschlafenen

Wir ließen uns trösten mit den Worten aus
der Offenbarung des Johanes 21:

„Er wird abwischen aller Tränen von ihren
Augen, und der Tod wird nicht mehr sein,
noch Leid, noch Wehgeschrei wird mehr
sein. Denn das Alte ist vergangen. Siehe

ich mache alles neu.“

Wir ließen uns trösten mit den Worten aus
der Offenbarung des Johanes 21:

„Er wird abwischen aller Tränen von ihren
Augen, und der Tod wird nicht mehr sein,
noch Leid, noch Wehgeschrei wird mehr
sein. Denn das Alte ist vergangen. Siehe

ich mache alles neu.“

Im Namen aller Hinterbliebenen
Ehefrau Gerlinde, Kinder und Enkelkinder
sowie Schwester Christa und Familie

Eggersdorf, im Mai 2009

auf dem Eggersdorfer Friedhof zurück
in Gottes friedvolle Hände.

Für die ehrenvolle Begleitung durch Pastorin
Cordula Heilmann aus Erkner, die

wundervollen Klänge des Bläserchores und
die liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier

durch das Bestattungshaus Rico Streul,
möchten wir Hinterbliebenen unsere
herzliche Danksagung aussprechen.

Ebenso für die Begleitung durch Freunde,
der Stadt Apotheke, Dr. Guido Koster und der
Diakonistation Seelow in Manfreds Krankheit

und in unserer Trauer.
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Schiedsstelle

Sprechzeiten in der
Stadt Müncheberg

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Bitte die Sprechzeiten in der Stadt ein-
halten. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeiten und Sprechzeiten bei 
der Bürgermeisterin nur nach vorheri-
ger Vereinbarung.
Telefon: 033432/810  Fax:033432/81143

Sprechtage der Ortsvorsteher/ innen

Eggersdorf 
Herr Hans Domke

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 630
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf 
Herr Jürgen Langer

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 025

obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Frau Ilse Kohn

Nach tel. Vereinbarung: 033432/ 70 836

obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 44 63

obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 11 09

obgm.muenchehofe@stadt-muencheberg.de

Obersdorf
Herr Dieter Behrendt

Nach Vereinbarung (033432) 87 03

obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Herr Hans-Peter Buch

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 45 14
Peter.Buch@t-online.de

Termin nach Vereinbarung!

Die nächste Ausgabe des 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“ 

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. 
Sie können also immer erst Ihren Hausarzt anrufen. Ist dieser nicht erreichbar, dann können 
Sie den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805/ 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden 
Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgeta-
ges durchgeführt. In Abweichungen hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags und gesetzlichen Feiertagen, am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Der zahnärztliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, 
mit Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte Sprechzeiten 
Bürgerbüro

Mo, Mi, Fr von 09.00 - 13.00 Uhr
Di, von 09.00 - 19.00 Uhr
Do, von 09.00 - 17.00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

29.05.-05.06./ 12.06.-19.06. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg  
26.06.-03.07.  Tel.: (033432) 4 98 od. 8 95 65, Funk: 0172/ 38 64 986

05.06.-12.06./ 19.06.-26.06. Dr. Simon,Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg   
   Tel. 033432-87 22, Funk: 0171/ 45 35 878

nächster Tierarzt im Bereich: Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15518 Heinersdorf
   Tel.: 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger
Wohnungsgesellschaft mbH (Freitag 16.00 - Sonntag)

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern oder Wohnungen, die von der 
Müncheberger Wohnungsgesellschaft verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der 
Bereitschaftsdienst der Firmen S-H-M GmbH Tel. 033432 / 8 91 27 zu erreichen. Es wird an dieser 
Stelle auf die örtlich vorhandenen Aushänge in den Hausfl uren verwiesen.

 Polizei / Notruf: 110,  Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“
für Trink- und Abwasser - Telefon: 033433 / 669-66

erscheint am: 06.07.2009
Redaktionsschluß: 26.06.2009

30.05.2009 Herr Dipl. stom. Sternickel, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 55 
 Telefon: 03342 - 20 00 07 Privat: 03342 - 20 02 50

31.05.2009 Frau Dipl. med. Immisch, 15377 Buckow, Hauptstr. 87 
 Telefon: 033433/ 60 22 Privat: 03341/ 42 17 51

01.06.2009 Frau Dipl. med. Immisch, 15377 Buckow, Hauptstr. 87 
 Telefon: 033433/ 60 22 Privat: 03341/ 42 17 51

06.06.2009 Herr Dr. med. Richter, 15344 Strausberg, Prötzeler Chaussee 8b
 Telefon: 03341/ 31 19 99 Privat: 03341/ 2 30 32

07.06.2009 Frau ZÄ Reinicke-Ulbrich, 15374 Müncheberg, Steinstraße 4
 Telefon: 033432/ 5 77 Privat: 0174/ 10 08 018

13.06.2009 Herr Dipl. Stom. Schwarze, 15345 Eggersdorf, K.-Liebknecht-Str. 35
 Telefon: 03341/ 4 84 01 Privat: 03341/ 31 12 30

14.06.2009 Frau ZÄ Krueger, 15370 Petershagen, Goethestr. 17
 Telefon: 033439/ 63 63 Privat: 033439/ 63 63

20.06.2009 Frau ZÄ Schmieder, 15345 Eggersdorf, Bötzseestr. 119
 Telefon: 03341/ 4 45 605 Privat: 03341/ 47 65 68

21.06.2009 Frau ZÄ Scherff, 15344 Strausberg, Große Straße 15
 Telefon: 03341/ 2 36 04 Privat: 03341/ 48 67 34

27.06.2009 Herr ZA Gutschke, 15374 Müncheberg, Eberswalder Str. 11 
 Telefon: 033432/ 3 36 Privat: 0171/ 2 68 12 09

28.06.2009 Herr ZA Gutschke, 15374 Müncheberg, Eberswalder Str. 11 
 Telefon: 033432/ 3 36 Privat: 0171/ 2 68 12 09


